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Geschätzte Neubergerinnen und Neuberger, liebe Jugend!

Ihr/Euer Bürgermeister

Ich möchte mich zu Beginn auf diesem Wege recht herzlich bei der Bevölkerung für das große Ver-
trauen, welches ich gemeinsam mit meinem Team der Österreichischen Volkspartei bei der Gemein-
deratswahl am 23. März bekommen habe, bedanken!

Ich bin überzeugt, dass wir in den nicht ganz einfachen Zeiten wie diesen, auch in den nächsten Jahren 
vieles durch Zusammenhalt und gemeinsames Handeln wieder zum Wohle unserer Gemeinde umsetzen 
werden. Frei nach dem Spichwort: "Probleme sind da zu Lösen und zu Meistern."

Weiters möchte ich mich bei den ausscheidenden Gemeinderäten Andreas Reisinger, Karolin Schäffer, 
Robert Schrittwieser, Andrea Knaus sowie Hannes Amesbauer für die zum Teil langjährige und  

Tautscher Peter

konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Auch Reinhard Tesch möchte ich für seine langjährige Tätigkeit als Gemeinde-
kassier Danke sagen. Gleichzeitig wünsche ich dem neu gewählten Gemeinderat alles Gute und vor allem viel Freude an der 
Arbeit. Dem neuen Gemeindekassier Markus Reisinger wünsche ich alles Gute für seine neue, wichtige Aufgabe und ich bin 
jetzt schon überzeugt, dass wir sehr gut zusammenarbeiten werden.

Amtliches...

Ich wünsche Allen jetzt schon einen 
schönen Sommer und eine 

erholsame Urlaubs- bzw. Ferienzeit!

In meiner bereits fünfzehnjährigen Tätigkeit als Bürgermeister habe ich immer das Miteinender bevorzugt. Deshalb wer-
den wir unter dem Motto: "Gemeinsam sind wir stark" auch in den nächsten fünf Jahren gemeinsam zum Wohle unserer 
schönen und liebenswerter Naturparkgemeinde bzw. der Gemeindebürger viele notwendige, sinnvolle und nachhaltige 

Projekte bzw. Vorhaben umsetzen können.

Nachstehend der am 16. April 
neu angelobte Gemeinderat der 

Marktgemeinde Neuberg/Mürz.
Gemeindevorstand:
Peter Tautscher - Bürgermeister
Ernst Nierer - Vize-Bürgermeister
Markus Reisinger - Gemeindekassier

Gemeinderäte ÖVP
Stefan Bayer
Jakob Holzer
Andrea Nierer
Johannes Schuhmann
Lukas Straßberger
Katharina Tautscher

Gemeinderäte FPÖ
Bernd Dietler
Peter Hinterleitner
Andrea Wohlmuth

Gemeinderäte SPÖ
Bertram Kremsl
Christoph Schöngrundner
Reinhard Tesch
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In der Gemeinderatssitzung am 
11. Dezember 2024 wurden nachstehend 

angeführte Beschlüsse gefasst:

* Neufassung der Wassergebührenverordnung der Markt-
   gemeinde Neuberg/Mürz. 

* Entnahme aus der Rücklage für Wohn- und Geschäfts-
   gebäude.

* Neuanlage einer Rücklage für Kindergärten.

* Genehmigung des Voranschlages 2025 und des Mittel-
   fristigen Finanzplanes 2025 - 2029.

* Vergabe des Kassenkredites 2025.

* Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2025 des EVU 
  Mürzsteg. 

* Genehmigung des Kassenkredits 2025 für das EVU 
   Mürzsteg. 

*Vereinbarung über Betreuungsstunden und Normkos-
  tensätze 2025 mit der Volkshilfe Steiermark.

* Vergabe von Leistungen für Sanierungsarbeiten bei der 
   Volks- und Mittelschule Neuberg/Mürz.

* Ausscheiden der Parzelle 554, EZ 50000, KG 60510 
   Krampen aus dem öffentlichen Gut und Übertragung in 
   freies Gemeindevermögen.

* Ausscheiden der Parzelle 582, EZ 50000, KG 60510 
   Krampen aus dem öffentlichen Gut und Übertragung in 
   freies Gemeindevermögen.

* Verkauf der Parzelle 21/7, EZ 359, KG 60509 Kapellen 
   an Frau Sonja Moser.

* Ablehnung des Kaufansuchens von Frau Mag. Michaela 
   Csaszar und Herrn Andreas Bernthaler betreffend einer 
   Teilfläche der Parzelle .240, EZ 838, KG 60518 Neuberg.

* Berufung gegen die mögliche Ablehnung der UVP-Prü-        
   fung, betreffend Errichtung eines geplanten E-Auto- 
   Zwischenlagers. 

* Resolution gegen die Schließung der Notfallchirurgi-
   schen Ambulanz im LKH Bruck/Mur.

In der Gemeinderatssitzung am 
19. März 2025 wurden nachstehend 

angeführte Beschlüsse gefasst:

* Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2024 der 
   Marktgemeinde Neuberg/Mürz.

* Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen Ein-
   nahmen/Ausgaben im laufenden Haushaltsjahr. 

* Genehmigung des Kaufvertrages - zugleich Dienst-
   barkeitsvertrag zwischen der Marktgemeinde  Neuberg/  
   Mürz und Frau Sonja Moser für das Grundstück 21/7, 
   KG 60509 Kapellen.

* Neuanlage einer Rücklage für Grundstücksverkäufe.

* Löschung des Widerkaufsrechts für die Marktgemein-
  de Neuberg/Mürz als Rechtsnachfolgerin der Gemeinde 
  Kapellen betreffend Liegenschaft EZ 209, KG 60509 Ka-
  pellen.

* Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 11. De-
   zember 2024 betreffend Berufung gegen die mögliche 
   Ablehnung der UVP-Prüfung für das geplante E-Auto 
   Zwischenlager.

Wohnprojekt "Schenkfeld"

Die Österreichischen Bundesforste haben das Grund-
stück vorm Fußballplatz der Schule im Baurecht an 
die Siedlungsgenossenschaft Ennstal übergeben. In 

zwei Bauabschnitten werden insgesamt 20 Wohneinheiten 
zu je ca. 90m² gebaut. 
Bei Interesse liegen am Gemeindeamt Neuberg Informati-
onsbroschüren auf. Mit dem Bau der ersten Einheiten wurde 
bereits begonnen, welche voraussichtlich Ende 2025/Anfang 
2026 bezugsfertig werden.
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Advent im Stift Neuberg

Die Marktgemeinde Neuberg 
lud auch dieses Mal wieder 
an den ersten drei Adventwo-

chenenden in die Gewölbe des Stif-
tes Neuberg ein, um beim "Advent im 
Stift" den Zauber von Weihnachten 
einzufangen und den Besuchern regio-
nale Produkte sowie heimische Kunst-
handwerke anzubieten. Mit einem ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm 
war für die ganze Familie gesorgt. So 
konnte man zum Beispiel an einer Fa-
ckelwanderung durch den Ort, einem 
Weihnachtsfotoshooting oder einer 
Dachstuhlführung im Stift Neuberg 
teilnehmen. Die kleinsten Besucher 
wurden bei einer Märchenerzählung, 
Kutschenfahrten und Pferdereiten 
oder beim weihnachtlichen Basteln mit 
den Naturfreunden unterhalten. Gro-
ßen Anklang fand auch das Postamt 
Christkindl wo Kinder ihren Brief an 
das Christkind schreiben und abgeben 
konnten. Erstmalig wurde der ehema-
lige Bahnhof Neuberg miteingebunden, 
wo Lesungen und weihnachtliche Klän-
ge bei mehreren Konzerten dargebo-
ten wurden. Große Aufregung war am 
zweiten Wochenende angesagt, da der 
Nikolaus mit seinem Krampus sowie 
die schaurigen Perchten die Veranstal-
tung besuchten. In alt bewährter Weise 
verköstigten die ortsansässigen Vereine 
im Brunnenhof die Besucher und in 
den Räumlichkeiten und Gängen des 
Festsaals boten zahlreiche Aussteller 
ihre Produkte zum Kauf an. Zusätzlich 
sorgten jeden Tag die verschiedenen 
Blasmusik- sowie Gesangsvereine aus 
Neuberg für weihnachtliche Stimmung. 
Die Marktgemeinde bedankt sich an 
dieser Stelle recht herzlich bei den Or-
ganisatoren dieser beliebten und bereits 
über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannten Veranstaltung.

Aktuelles...

Buntes Treiben bei den Faschingsumzügen in Neuberg und Altenberg

Am Faschingsamstag wurde der traditionelle Neuberger Faschingsumzug, 
welcher alle zwei Jahre organisiert wird, durchgeführt. Begleitet vom Mu-
sikverein Trachtenkapelle Neuberg/Mürz nahmen bei herrlichem Wetter 

viele Faschingsnarren und Besucher teil. Mit dem Start beim Feuerwehrvorplatz 
zogen die Narren über die Schenkfeldstraße in Richtung Hauptplatz, wo im Fa-
schingszelt beim JA-Cafe der würdige Abschluss mit Siegerehrung stattfand. 

Gleich am nächsten Tag, am Faschingsonntag, fanden sich zahlreiche Fa-
schingsnarren auf der Festwiese vorm Oldtimerclub Rax-Schneealpe in 
Altenberg ein, um am Umzug teilzunehmen. Mit lauter Musik und guter 

Stimmung ging es mit aufgeputzten Wägen bis zur Auffahrt "Hanslgrabner", wo 
eine Labestelle aufgebaut war. Betreut vom Schiahaglclub konnten sich die Teil-
nehmer bei Getränken stärken, bevor es wieder zurück Richtung Altenbergerhof 
ging. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, die für die 
gelungenen Veranstaltungen an beiden Tagen verantwortlich waren.
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Erweiterung des Spielplatzes im Kindergarten Neuberg

Für unsere Kleinsten in der Kinderkrippe wurde beim Kindergarten der Kin-
derspielplatz erweitert. So konnten unsere Gemeindearbeiter eine kleine 
Rutsche einbauen und eine Sandkiste mit Sonnensegel sowie eine altersge-

rechte Schaukel aufstellen. Die wärmeren Frühlingstage sind gekommen und so-
mit steht dem Spielen und Toben im Garten nichts mehr im Wege.

Wasserknappheit!

Aufgrund des aktuellen Nieder-
schlagsmangels möchten wir 
Sie auf die aktuelle Situation 

der Wasserknappheit aufmerksam ma-
chen. Wasser ist ein kostbares Lebens-
mittel, das wir alle verantwortungsvoll 
nutzen müssen. 
Wir bitten Sie daher, das Befüllen von 
Pools und Schwimmbädern nur nach 
Rücksprache mit der Gemeinde vor-
zunehmen. Diese Maßnahme ist not-
wendig, um die Wasserversorgung für 
alle Bürgerinnen und Bürger sicherzu-
stellen.

Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unter-
stützung in dieser wichtigen 

Angelegenheit. Gemeinsam können 
wir dazu beitragen, unsere wertvollen 
Wasserressourcen zu schützen.

ACHTUNG!
Anlieferung von Geräten mit einge-
bauten Akkus ins ASZ

Bei Anieferung von Geräten mit 
Akkus ins Alt- und Problem-
stoffsammelzentrum Neuberg 

sind nach Möglichkeit die Akkus von 
den jeweiligen Gerät auszubauen und 
getrennt abzugeben.

Herzliche Einladung zum
SOZIALSPRECHTAG

am Donnerstag, 15. Mai 2025
in der Zeit von 09.00 - 11.00 Uhr

am Marktgemeindeamt 
Neuberg/Mürz

Die Pflegedrehscheibe Mürzzuschlag steht zu Einzelberatungen 
zu folgenden Themen zur Verfügung:

* Mobile Pflege- und Betreuungsdienste
* Medizinische Hauskrankenpflege

* Alltagsbegleitung
* Tageszentren

* Pflegegeld
* Pflegeheime und Pflegeplätze

* 24-Stunden-Betreuung
* Mobile Palliativ-Versorgung am Lebensende

* Pflegekarenz, Pflege-Teilzeit, Familienhospiz-Karenz

Schlägerung Arzbach

Bei der Einfahrt in den Arzbach 
wurden von den Gemeindear-
beitern in Zusammenarbeit mit 

der Firma Baggerteam Rosenmayer im 
Böschungsbereich des Arzbachs einige 
Problembäume, welche die Stromlei-
tung bzw. die benachbarten Gebäude 
gefährdeten, geschlägert.
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Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
 

Wir möchten darüber infor-
mieren und hiermit klarstel-
len, dass trotz des Verkaufs 

der Bankstelle Neuberg die Selbstbedie-
nungszone mit dem Bankautomat so-
wie dem Kontoauszugsautomaten auch 
weiterhin erhalten bleiben. Der gesam-
te Foyer-Bereich ist somit wie gewohnt 
24 Stunden geöffnet. Wir verstehen 
die Sorgen einer möglichen Komplett-
schließung, sind aber danach bestrebt, 
die Selbstbedienungszonen in jedem 
Fall zu erhalten. 

Deine Jugendbank.

Wünsche wahr werden lassen?
Klar, können WIR!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen – wir 
sind auch weiterhin für Sie da.

Die Geschäftsleitung der 
Raiffeisenbank Mürztal

Tel.: 03852/2658
E-Mail: info@rbmuerztal.at

Aktuelles...

Anbringung von Defibrillatoren im 
gesamten Gemeindegebiet

Die Marktgemeinde Neuberg/
Mürz freut sich, Ihnen mittei-
len zu können, dass in unserer 

Gemeinde sieben Defibrillatoren ange-
schafft wurden. Diese lebensrettenden 
Geräte sind an den 6 Rüsthäusern und 
dem Bergrettungsheim in Neuberg ins-
talliert und stehen für jeden zugänglich 
zur Verfügung. 

Um sicherzustellen, dass die Bevölke-
rung im Notfall gut vorbereitet ist, sind  
in den nächsten Monaten Schulungen 
geplant. Für diese Zwecke wurde ein 
Testdefibrillator angekauft. Die genau-
en Termine für diese Schulungen, wel-
che bei den Freiwilligen Feuerwehren 
abgehalten werden, geben wir in Kürze 
bekannt.

Ein herzlicher Dank gilt den 
Sponsoren: Baggerteam Rosen-
mayer und Vizebürgermeister 

Ernst Nierer, Erdbau Bayer und PTH 
Products Maschinenbau GmbH, der 
Raiffeisenbank Mürztal, sowie der 
Sparkasse Mürzzuschlag, welche dieses 
wichtige Projekt mit dem Ankauf von 4 
Geräten unterstützt haben.

Alle Standorte der Defibrillatoren:
Rüsthaus Frein
Frein 34, 8694 Neuberg/Mürz

Rüsthaus Mürzsteg
Mürzsteg 84, 8693 Neuberg/Mürz

Rüsthaus Krampen
Tirolstr. 2, 8692 Neuberg/Mürz

Bergrettung Neuberg, 
Hauptplatz 10, 8692 Neuberg/Mürz

Sparkasse Neuberg
Hauptstraße 22, 8692 Neuberg/Mürz

Rüsthaus Neuberg
Hauptstraße 56, 8692 Neuberg/Mürz

Rüsthaus Kapellen
Dorfstraße 6, 8691 Neuberg/Mürz

Rüsthaus Altenberg
Altenberg 86a, 8691 Neuberg/Mürz
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Sanierung Veranstaltungszentrum 
Mürzer Oberland in Kapellen

Das im Jahr 2003 eröffnete Ver-
anstaltungszentrum in Kapel-
len wurde einer Generalsa-

nierung unterzogen. So wurden von 
Malermeisterin Monika Fluch die In-
nenräume neu ausgemalt und von der 
Firma Reparaturtischlerei Schinnerl 
der Boden geschliffen und neu versie-
gelt. Die Bühnenelemente sowie die 
Treppe auf die Galerie wurden eben-
falls geschliffen und neu lackiert. Das 
Geländer auf die Galerie konnten von  
unseren Gemeindearbeiterinnen ge-
schliffen und neu gestrichen werden.

Schließung Sparmarkt in Neuberg

Wie Sie sicher bereits von den 
Medien vernommen haben, 
wurde bedauerlicher Weise 

Anfang April der Sparmarkt in Neu-
berg geschlossen. Die Marktgemeinde 
Neuberg möchte sich auf diesem Wege 
beim gesamten Team bedanken. Bür-
germeister Peter Tautscher sowie SPAR 
Österreich sind gemeinsam mit einer 
Nachfolgerin um eine baldige Wie-
dereröffnung bemüht. 

Kleintransporter für Vinzimarkt

Seit bereits 10 Jahren besteht der Vinzimarkt im Ortsteil Wartberg. Dieser 
bietet Lebensmittel, Textilien und Haushaltsartikel aller Art für Menschen 
im gesamten Mürztal gut und günstig an. Damit das möglich ist, stellen sich 

38 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, allen voran Obfrau Gabrie-
le Budimann in den Dienst der guten Sache. Um die Waren von 20 Geschäften 
in den Vinzimarkt zu transportieren, unterstützten Gemeinden des Bezirks, Fir-
men und Organisationen den Verein beim Kauf eines neuen Lieferautos welches 
Anfang April feierlich übergeben wurde. Die Gemeinden Spital, Mürzzuschlag, 
Neuberg, Krieglach, St. Barbara, Kindberg, St. Lorenzen und Bruck haben für das 
neue Auto des Vinzimarkts gespendet, wie auch die Sparkasse Mürzzuschlag, der 
Rotary-Club Semmering und der Rotary-Club Bruck-Kapfenberg sowie der Lions 
Club Mürztal brachten insgesamt 24.000,- an Spenden auf um das neue Auto zu 
finanzieren. An dieser Stelle gilt der große Dank den vielen ehrenamtlichen Mit-
arbeitern für ihren Einsatz!

Einkaufsberechtigt im Vinzimarkt Wartberg sind Personen, deren Einkom-
men weniger als 1.250 Euro im Monat beträgt. Für einen Zwei-Perso-
nen-Haushalt liegt die Grenze bei 1.970 Euro. Pro Kind werden 150 Euro 

hinzugerechnet. 

Spätestens Ende Juni sollte es jedoch möglich sein wieder in gewohnter Art und 
Weise in Neuberg einzukaufen. Seitens des Landes Steiermark wurde dem Bürger-
meister bereits eine  finanzielle Unterstützung zugesichert. Die Marktgemeinde 
Neuberg kann daher der Nachfolgerin, so wie bisher auch den beiden ehemaligen 
Betreiberinnen, tatkräftig zur Seite stehen.

Jeden ersten Donnerstag im Monat 
findet ein Textilien-Aktionstag statt. 
Alle Textilien kosten nur einen Euro 

und zwar für jeden, auch ohne Berech-
tigungskarte.
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WIR SUCHEN DICH!
Hast du Lust, bei uns im neuen NaturErlebnisMuseum 

„nature4future“ mitzuarbeiten? 

Die Polizei informiert...

Achtung Information!

Auf vielfachen Wunsch findet am Donnerstag, 12.06.2025, 
im Rüsthaus der Feuerwehr Neuberg an der Mürz ein kostenloser

Selbstverteidigungskurs 
mit Schwerpunkt Pfefferspray 

statt. Anmeldungen und Terminvergabe sind ab sofort bis 31.05.2025, unter 
der Telefonnummer 0664/84 99 426 oder unter michael.stritzl@polizei.gv.at 

möglich, da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist. 

Welche Kleinfahrzeuge bzw. Trendsportgeräte gibt es? Welche Regeln 
gelten für deren Benützung im Straßenverkehr? Welche Verkehrsflä-
chen darf man mit welchem Kleinfahrzeug benutzen? Kleintretroller, 

Hoverboards und sogenannte Airwheels (elektrische Einräder) gelten nicht als 
Fahrzeuge. Trittroller, Segway und Sidewalker z.B. gelten jedoch als Fahrräder 
und Boards (Kickboards, Skateboards, Snakeboards) sind Spielzeuge! Dement-
sprechend gelten auch unterschiedliche Verhaltensregeln!

Kleintretroller (keine E-scooter)
Mit einem Kleintretroller darf man auf 
dem Gehsteig, in der Fußgängerzone, 
auf Spielstraßen und auch Wohnstra-
ßen fahren. Bei einem kombinierten 
Geh- und Radweg dürfen Scooter-Fah-
rer nur den Teil benutzen, der für Fuß-
gänger gedacht ist.

Michael Stritzl

Richtige Bekleidung
Unabhängig vom Alter und vom Fahr-
gerät sollten Kinder stets mit Kniescho-
ner und Helm ausgestattet sein. Eine 
gesetzliche Helmpflicht gibt es für Kin-
der bis zwölf Jahren, wenn sie selbst 
Rad fahren - oder wenn sie auf einem 
Fahrrad (zum Beispiel im Kindersitz) 
oder in einem Fahrradanhänger mitge-
nommen werden.

Segway
In Österreich gilt ein Segway bis 25 
km/h offiziell als (Elektro-)Fahrrad. Bis 
zu einer Breite von 80 cm darf er auf 
Radwegen fahren. Ist er breiter oder 
kein Radweg vorhanden, ist die Fahr-
bahn zu benutzen. Die Benützung des 
Gehsteigs ist mit dem Segway - außer 
zum Zufahren zu einem Abstellplatz - 
nicht erlaubt.

Skateboard
Kick-, Snake-, Skateboards gelten als 
Spielzeug und dürfen grundsätzlich auf 
dem Gehsteig, in der Fußgängerzone, 
auf Wohn- und Spielstraßen verwendet 
werden. Beim kombinierten Geh- und 
Radweg darf nur der Teil benützt wer-
den, der für Fußgänger gedacht ist. Bei 
starker Neigung, größerem Fußgänger-
verkehr oder einer unmittelbar angren-
zenden Fahrbahn ist die Benützung 
nicht zulässig!

Nähere Informationen sind unter 
www.kfv.at abrufbar.

Kleinfahrzeuge & Trendsportgeräte im Straßenverkehr

Das neue NaturErlebnisMuseum 
wird ab 15. Mai 2025 bis inklusi-

ve 26. Oktober 2025 von Donnerstag 
bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
(und auf Anfrage für z.B. Schulklassen 
auch an den restlichen Wochentagen) 

geöffnet sein.

Wir brauchen daher tatkräftige 
Unterstützung, um alle Öff-

nungszeiten abzudecken und auch Füh-
rungen anbieten zu können. Wenn du 
also von Mai bis Oktober Zeit und Lust 
hast, unser Team zu unterstützen, dann 
melde dich gerne im Naturparkbüro 
(info@muerzeroberland.at oder auch 
unter 03857/8321). Wir erzählen dir 
dann mehr! 
Ach ja, natürlich gibt es für alle Mithel-
ferinnen und Mithelfer eine kleine Ent-
schädigung für ihre Tätigkeiten!

Aktuelles...
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Mit Elefantenschritten stamp-
fen wir durch unser kunter-
buntes Jahr!…

Voller Freude durften wir ein bisschen 
„echten“ Winter mit Schnee erleben 
und ohne zu zögern, schlüpften wir in 
unsere Schianzüge rein und los ging 
es. Das Spielen im Schnee hat den Kin-
dern die Möglichkeit gegeben, die Na-
tur und deren Veränderung ganzheit-
lich zu erforschen. Das hat uns auf eine 
Idee gebracht:
Wir wollten unbedingt die eisige Zeit 
in die Krippe holen und gemeinsam 
mit den Kindern überlegten wir, wel-
che Tiere gerne auf Eis bzw. Schnee 
leben. Sofort sind uns die Pinguine 
eingefallen. Im Kreativbereich ha-
ben wir die unterschiedlichsten Pin-
guin-Kunstwerke kreiert und haben 
im sprachlichen Bereich einen „Pi-Pa-
Pinguin“-Spruch getanzt. 

Da fast jede Situation und Aktivität mit Gefühlen und Emotionen gefüllt 
sind, haben wir uns damit ein bisschen näher beschäftigt. Die sieben 
Farbenmonster, wobei jedes Farbenmonster eine andere Emotion zeigt, 

haben uns im Alltag begleitet. Zuerst lernten wir die Farbenmonster gut kennen 
und wussten dann, welche Emotionen es gibt. Anschließend versuchten wir in 
unserem täglichen Ritual herauszufinden, wie man sich an diesem Tag fühlt und 
wie es einem geht. Nun können wir mit Sicherheit sagen, dass die schönsten Ge-
fühle mit dem rosa und dem gelben Farbmonster in Verbindung stehen: nämlich 
die Liebe und die Freude! 
In den Februar-Wochen lernten wir die drei Grundfarben genauer kennen und 
fanden heraus, welche Materialien, Lebensmittel oder Spielzeuge diese Farben 
besitzen. Mit unserem Lied „Farbenhit“ wurden unsere Morgenkreise zu einem 
richtig bunten Erlebnis. Unser Elmar, der Farbenelefant, hat uns dabei begleitet 
und uns so einiges über die Farben erzählt und erklärt. Zu jeder Farbe kochten 
bzw. backten wir auch eine gute Jause und so zauberten wir rote Pizzaschnecken, 
blauen Heidelbeerkuchen und gelbes Paprikabrot.

Am Faschingssamstag gingen 
wir beim großen Faschings-
umzug in Neuberg mit. Wir 

schmückten gemeinsam unseren Bol-
lerwagen mit Luftballons und Luft-
schlagen, schlüpften in unsere Kostü-
me und mit guter Laune sowie unseren 
Handtrommeln und Tröten marschier-
ten wir wie richtige Elmars (Elefanten) 
mit. Ein elefantengroßes Dankeschön 
an den Lonely Hearts Club, der uns 
ihren zweiten Platz mit dem Preisgeld 
und den sechs Bobby-Cars geschenkt 
hat! Wir haben eine riesengroße Freu-
de damit und schätzen diese Geste 
sehr!

Neues aus der Kinderkrippen...

…und nicht nur diese Farben, sondern 
noch viele weitere, haben uns in der 
kunterbunten Faschingszeit begleitet.
Farben, Pinsel und Schwämme, Papier 
und Wolle – das alles brauchten wir, 
um unsere bunten Elmar-Kostüme zu 
gestalten und zu basteln. Die Kinder 
waren mit viel Motivation und Ehrgeiz 
dabei, das eigene Kostüm so bunt wie 
möglich zu machen. Und wie ihr seht, 
ist ihnen das wirklich gelungen!

Am Rosenmontag durften die Kinder mit ihren eigenen Kostümen verklei-
det in die Krippe kommen: als Fee, Löwe, Minnie-Maus, Elsa, Reh-Prin-
zessin und Spiderman genossen wir einen Tag voller Spaß, Freude und 

Action. Eine leckere Jause mit kleinem Nasch-Buffet und eine richtige Kinder-
disco mit bunten Lichtern und guter Musik.



10

Nach dem Fasching verbrannten wir die lustige und bunte Zeit in einem 
großen Topf und starteten voller Neugier in die Fastenzeit. Mit Bas-
teleien, Liedern und ideenreichen Angeboten bereiteten wir uns auf die 

Osterzeit vor. Um den Brauchtum richtig erleben zu dürfen, banden wir unsere 
Palmbuschen und ließen diese von Herrn Pfarrer Darius Roth segnen – vielen 
Dank! Gemeinsam in der Krippe färbten wir kunterbunte Ostereier und backten 
Pinzen. Natürlich bastelten die Kinder die Osternesterl mit viel Vorfreude und 
hofften jeden Tag, eine Spur vom Osterhasen zu entdecken. 

Die Sonnenkäfer,  Anna Sophie und Barbara aus der Kinderkrippe wünschen Ihnen 
eine wunderschöne Frühlingszeit und einen sonnigen Sommer!

Am Faschingsdienstag wurden wir nochmals zu El-
mars und spazierten ins Betreute Wohnen. Ge-
meinsam mit den Bewohnern und Eva verbrachten 

wir einen lustigen und aufregenden Vormittag. Mit einer 
Faschingsgeschichte starteten wir. Diese Geschichte führte 
uns dann zu einer Schnitzeljagd mit vielen Hinweisen, wo 
die Kinder am Ende sogar einen Schatz finden konnten. Mit 
leckeren Pizzaschnecken (DANKE an das Betreute Woh-
nen) und einem guten Faschingskrapfen (DANKE an die 
Gemeinde) ließen wir uns die Jause schmecken. Nachdem 
wurde es dann richtig bunt: ein Konfetti-Lauf mit anschlie-
ßend Konfetti-Regen – ihr könnt euch bestimmt vorstellen, 
was das für ein Spaß war! Vielen Dank an Eva Woldrich, die 
den Vormittag so schön und lustig gestaltet hat!

Neues vom Kindergarte Neuberg...

Am Faschingdienstag veranstalteten wir eine lustige Faschingsparty mit ver-
schiedenen Spielen, Besuch vom Kasperl und einer Krapfenjause. Herzli-
chen Dank an Bürgermeister Peter Tautscher und GR Andrea Nierer für 

die Organisation der Krapfen.

Wir sind gut ins neue Jahr gestartet und nahmen den Jahreswechsel zum 
Anlass um einiges über das Kalenderjahr zu erfahren. Anhand der Jah-
resuhr lernten wir die Monate, Jahreszeiten und Wochentage kennen. 

Ab Februar widmeten wir uns ausgiebig dem Thema Farben. Welche Farben ent-
stehen, wenn man die Grundfarben rot, gelb und blau untereinander mischt? Wir 
experimentierten mit Farben, machten Bilder aus Farbtropfen und vieles mehr. 
Auch beim Kochen und Backen brachten wir Farbe ins Spiel (Regenbogenmuffins, 
Regenbogenpudding uvm.).

Neues aus der Kinderkrippen...
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Kerstin Ulm & Gudrun Graf

Wir beschäftigen uns auch mit den Themen Früh-
ling und Ostern. Dazu gehörte neben der Erzäh-
lung der Ostergeschichte auch das Brauchtum 

rund um das Osterfest, wie Osternester basteln, Eier färben, 
Osterpinzen backen, sowie das Erlernen von Liedern und 
Gedichten.  Das Suchen der gefüllten Osternester durfte na-
türlich nicht fehlen! Unsere weiteren Vorhaben in diesem 
Kindergartenjahr sind eine Frühlingswanderung mit Eva 
Maria Woldrich, der Besuch vom Theaterstück „Der Bär, 
der nicht da war“ im Stadtsaal Mürzzuschlag sowie eine Ab-
schluss-Familienwanderung.

Der Winter bei uns im Kinder-
garten war auch heuer wie-
der nicht langweilig. Leider 

hatte Frau Holle heuer nicht sehr viel 
Schnee für uns, aber wir nutzten jede 
Gelegenheit, um mit unseren Rutsch-
tellern den Hügel hinunter zu brausen 
und hatten dabei jede Menge Spaß. 
Auch den Eislaufplatz in Kapellen 
nutzten wir und verbesserten unser 
Können auf dem Eis zusehens. Ein 
herzliches Danke an Ernst Nierer der 
immer für perfektes Eis sorgt. 

Neues vom Kindergarten Kapellen...

Im heurigen Fasching war unser Thema“ Bunte Vögel“. Jedes Kind gestaltete 
sein ganz persönliches kunterbuntes Vogelkostüm, welches am Rosenmon-
tag von Allen im Kindergarten getragen wurde. Am Faschingsdienstag durf-

te jedes Kind ein Kostüm von zu Hause anziehen und so ließen wir den Fasching 
mit köstlichen Krapfen, Liedern, Spielen und einer Menge Spaß ausklingen.
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Ein Fixpunkt im Kindergartenjahr ist der Schwimmkurs, der einmal die 
Woche im VIVAX Mürzzuschlag stattfand. Alle Kinder nahmen daran 
teil und konnten ihr Können im Wasser deutlich verbessern. Das Wich-

tigste aber ist die Freude am und im Element Wasser. Am Ende des Schwimm-
kurses erhielt jedes Kind einen Schwimmausweis und ein Abzeichen.

Es ist Tradition an der Naturpark-
schule Neuberg, die Geschichte 
des Heiligen Nikolaus weiter-

zuleben und so war am 5. Dezember 
die Freude und Spannung groß, als 
Nikolaus, begleitet von seinem Kram-
pus, sich in der Schule ankündigte. Die 
Volksschulkinder empfingen die beiden 
besonderen Besucher mit kleinen ad-
ventlichen Darbietungen und die Erst-
klässler/innen freuten sich besonders 
über ihre selbst gestalteten, vom Ni-
kolaus befüllten Säckchen. Für alle an-
deren Kinder hatte der Nikolaus einen 
großen Sack voll mit süßen Leckereien 
mit. Auch die größeren Schüler/innen 
konnten die Aufregung nicht verbergen 
und einige von ihnen waren besonders 
mutig. Ein herzlicher Dank ergeht an 
den Elternverein der Schule Neuberg 
und an alle Beteiligten, die zum Gelin-
gen des Nikolausbesuchs beigetragen 
haben.

Neues aus der Volksschule Neuberg...

Wir wünschen jetzt schon einen schö-
nen Sommer und erholsame Ferien!
 Barbara Stumpf und Petra Tautscher

Nun ist auch der Frühling im 
Kindergarten angekommen 
und wir staunen über die 

bunten Blumen und die Veränderung 
in der Natur. Wir genossen die ersten 
warmen Sonnenstrahlen und berei-
teten uns mit voller Freude auf die 
Osterzeit vor. In den letzten Wochen 
der Kindergartenzeit haben wir noch 
einiges vor, bevor wir in die wohlver-
dienten Ferien starten werden.

Am 2. Februar wurden die 11 Zweitklässler, die sich auf ihre Erstkommunion 
vorbereiten, feierlich bei der heiligen Messe im Refektorium des Münsters 
Neuberg vorgestellt. Sie kommen aus Neuberg, Kapellen, Altenberg und 

Mürzsteg und werden in den kommenden Monaten von vier engagierten Tisch-
müttern auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Die Erstkommunion findet heuer 
am 29. Mai 2025 im Stift Neuberg statt.

Neues vom Kindergarten Kapellen...
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kroskops zu entdecken war ebenso eine Herausforderung 
wie das spielerische Einpassen der inneren Organe in ein 
Körpermodell. Der Schnuppertag war ein Tag voller neu-
er Erfahrungen für die Schülerinnen und Schüler, die mit 
kreativ gefertigten Amuletten aus Speckstein eine bleibende 
Erinnerung mitnahmen.

Am 23. Jänner 2025 hatten die 
Schüler/innen der 3. und 4. 
Klasse der Mittelschule die 

Gelegenheit, das Ausbildungszentrum 
Kapfenberg der Voestalpine Böhler 
Edelstahl zu besuchen. Der Betrieb 
bietet mehr als 10 zukunftsorientierte 
Lehrberufe an und gewährte den Ju-
gendlichen vor Ort spannende Einbli-
cke in die Welt moderner Berufsaus-
bildung. So wurden u. a. innovative 
Technologien wie ein 3D-Drucker, prä-
zise CNC-Maschinen und das Digitali-
sierungslabor vorgestellt. Ein Highlight 
war der Schweißsimulator, bei dem 
einige mutige Schüler/innen ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellten. Für 
eine köstliche Jause und den Bustrans-
fer sorgte ebenfalls der Betrieb. Ein 
herzliches Dankeschön an Voestalpine 
Böhler Edelstahl für diesen spannen-
den und lehrreichen BO-Nachmittag!

Am  03. Februar 2025, besuchte die 4. Klasse der Mittelschule Neuberg zum 
Semesterabschluss unsere Bundeshauptstadt. Nach erfolgter Anreise mit 
dem Zug ging es direkt in das Parlamentsgebäude, wo auf die Schülerin-

nen und Schüler eine Führung durch das Haus wie Spiele zu relevanten histo-
rischen Ereignissen warteten. Im Zuge dessen fanden auch die Namen einiger 
Persönlichkeiten Erwähnung, deren Wirken einst erheblichen Einfluss auf die 
Entwicklung unseres Landes genommen hatte. Des Weiteren fand im Sitzungs-
saal unter professioneller Anleitung innerhalb des Klassenverbandes eine Debatte 
zur Frage statt, ob denn eine zweiwöchige Verkürzung der Sommerferien sinnvoll 
sei. Nach einer kurzen Mittagspause und einem Fußmarsch durch die Wiener 
Innenstadt begab sich die Klasse im Time Travel Vienna auf eine weitere Erleb-
nisreise in die Vergangenheit Österreichs, eingebettet in 5D-Attraktionen, Virtu-
al-Reality-Rides und magische Shows. Im Besonderen wurde Einblick gewährt 
in das Leben der Menschen zu Kriegszeiten und auf Kunst und Musik. Einen 
letzten Schwerpunkt stellte die virtuelle Bootsreise mit Österreichs Kaiserin Sisi 
dar. Eine kleine Auszeit vor dem Antreten der Heimreise bildete den Abschluss 
der gemeinsamen Wienfahrt.

Das diesjährige Programm am Schnuppertag für die Volksschüler/innen 
war sehr abwechslungsreich gestaltet. In der Schulküche warteten interes-
sante Stationen auf die jungen Forscher, wo mit viel Eifer Butter geschüt-

telt, duftende Waschknete hergestellt und köstliche Eisschokolade gemixt wurde. 
Besonders spannend war das Experiment mit den halben Eierschalen: Wie viele 
Bücher können sie tragen, bevor sie zerbrechen? Die Welt durch den Blick des Mi-

Neues aus der Mittelschule Neuberg...
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Das „Energieschlaumeier“-Pro-
jekt der Energie Steiermark 
ist eine Bildungsinitiative, die 

darauf abzielt, Schülerinnen und Schü-
ler für energie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren. Das Pro-
jekt macht steirische Volksschüler/
innen der 3. und 4. Klasse zu echten 
Energie-Expert/innen. In spannenden 
Workshops lernen sie, wie sie Strom 
sparen, Energie clever nutzen und wa-
rum Stand-by-Verbrauch heimlich 
Kosten verursacht. Mit coolen Experi-
menten – von LED-Lampen bis Pho-
tovoltaik – wird Energie greifbar. Um 
den Kindern die Bedeutung von Ki-
lowattstunden und Kosteneinsparun-
gen anschaulich zu vermitteln werden 
im Projekt Energieeinsparungen in 
„Eiskugeleinheiten“ umgerechnet. Ein 
herzliches Dankeschön an die Markt-
gemeinde Neuberg für ihre großzügige 
Unterstützung bei der Realisierung die-
ses Projektes.

Begabung ist ein guter Anfang. Doch der Schlüssel zum 
Erfolg liegt im Tun. Genau darum drehte sich der 
Besuch der 4. MS im Talentcenter Graz am 7. März 

2025. Das Talentcenter der WKO Steiermark dient als Ori-
entierungsplattform, die junge Menschen dabei unterstützt, 
ihre individuellen Stärken und Talente zu entdecken. An ver-
schiedenen Stationen stellen die Jugendlichen ihre kognitiven 
Fähigkeiten, praktischen Fertigkeiten sowie berufsrelevanten 
Kenntnisse auf die Probe – von Motorik bis Aufnahmefä-
higkeit. Für den idealen Ausgleich zwischen den fordernden 
Aufgaben sorgen eine Kletterwand und eine Relaxzone. Am 
Ende fasst der Talentreport alle Ergebnisse übersichtlich zu-
sammen. Mit diesen wertvollen Erkenntnissen arbeiten die 
Jugendlichen im BO-Unterricht eigenverantwortlich weiter 
und kommen ihrem Wunschberuf einen entscheidenden 
Schritt näher.

Im Schuljahr 2024/25 besuchen 80 
Schülerinnen und Schüler den Un-
terricht an unserer Musikschule. 

Die meisten von ihnen haben den Un-
terricht direkt in ihrem Wohnort, einige 
kommen aber auch in die Stammschu-
le nach Mürzzuschlag. Immerhin 32 
Schüler lernen ein Blasinstrument oder 
Schlaginstrument, was für die Nach-
wuchsarbeit in den Musikvereinen sehr 
wichtig ist.

Die Johannes Brahms Musikschule ist eine öffentlich-rechtliche Schule 
und einer unserer Ansprüche ist es, die Freude am Musizieren Menschen 
in jedem Alter zu vermitteln. So besuchen einige der Jüngsten das El-

tern-Kind-Musizieren, die Musikalische Früherziehung, Chor oder Tanz. Von den 
Kindern und Jugendlichen auf diversen Instrumenten reicht die Altersstruktur 
bis hin zu Erwachsenen. Die Musikschule ist somit eine generationsübergreifende 
Bildungseinrichtung. Die Vorteile musikalischer Bildung sind durch viele Studien 
belegt. Auf die Mitwirkung bei folgenden Veranstaltungen dürfen wir hinweisen: 
Auf Einladung von Prof. Ernst Kovacic haben einige Trompeter, darunter Laurin 
und Fabian Wieland-Taferner bei einer Adventfeier im Bahnhof Neuberg Ende 
November weihnachtliche Atmosphäre gezaubert.

Neues aus der Johannes-Brahms-Musikschule...

Neues aus der Mittelschule Neuberg...
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Neues aus der Johannes-Brahms-Musikschule...

Bereits zum 13. Mal hat das Brahms Music Winter Fes-
tival, unser Musikschulwettbewerb stattgefunden. Da-
bei waren Schüler/innen aus Neuberg sehr erfolgreich:

Kurz vor Weihnachten haben ei-
nige unserer Schüler als Gäste 
beim Weihnachtskonzert des 

TMV Kapellen mitgewirkt. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich für diese Einla-
dung. Diese Mitwirkung unterstreicht 
auch die gute Zusammenarbeit mit 
den Musikvereinen in Kapellen, Neu-
berg und Mürzsteg, die mit Günther 
Schneeberger von einem Musikschul-
lehrer oder mit Melanie Schweighofer 
in Kapellen bzw. Philipp Knezevic in 
Mürzsteg von Absolventen unseres Ka-
pellmeisterkurses geleitet werden.

Im Jänner haben Fabian Wieland-Taferner (Klasse Michael Koller) und Simon 
Schrittwieser (Klasse Thomas Tockner) bei einem Workshop an der Kunstuni-
versität Graz bei Prof. Uwe Köller wertvolle Tipps für die weitere Verbesserung 

ihres Trompetenspiels bekommen. Selbstverständlich wirken die Schüler aus Neu-
berg auch bei vielen Musikschulveranstaltungen mit, wie z.B. beim „Konzert zur 
Weihnachtszeit“, beim „Chinesischen Neujahrskonzert“ oder dem Konzert „Mit 
Musik in den Frühling“.

Folgende Schüler haben im März beim Landeswettbe-
werb „Prima la Musica“ in Graz höchst erfolgreich teil-
genommen:

Anika Schmid, Querflöte, 1. Preis (Klasse Julia Bendl)
Jakob Schmid, Klarinette, 1. Preis 
(Klasse Mag. Günther Aigelsreiter)
Karin Schrittwieser, Klarinette, 1. Preis 
(Klasse Mag. Günther Aigelsreiter)
Fabian Wieland-Taferner, Trompete: 1. Preis mit Berechti-
gung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb in Wien
(Klasse Dir. Mag. Michael Koller)

Begleitet wurden alle 4 Schüler/innen von unseren Korrepe-
titoren Maria Lougiaki bzw. Bernhard Hirzberger. Erste Prei-
se oder gar die Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswett-
bewerb erfordern von den Teilnehmenden großes Können 
und eine souveräne Bühnenpräsenz.

Laurin  Wieland-Taferner, Trompete, Suzuki Trumpet 
Diplom mit Auszeichnung (Klasse Dir. Mag. Michael Koller)

Fabian Wieland-Taferner, Trompete, Suzuki Trumpet 
Diplom mit Auszeichnung (Klasse Dir. Mag. Michael Koller)

Fabian Wieland-Taferner, Trompete, 1. Preis mit 
Auszeichnung, (Klasse Dir. Mag. Michael Koller)

Simon Schrittwieser, Trompete, 1. Preis, 
(Klasse Thomas Tockner)

Helena Brandecker, Querflöte, Suzuki Flute Diplom mit 
Auszeichnung, (Klasse Julia Bendl)       

Eva-Maria Holzheu, Querflöte, Suzuki Flute Diplom mit 
Auszeichnung (Klasse Julia Bendl)  

Karin Schrittwieser, Klarinette, 1. Preis mit Auszeichnung 
(Klasse Mag. Günther Aigelsreiter)   

Jakob Schmid, Klarinette, 1. Preis mit Auszeichnung 
(Klasse Mag. Günther Aigelsreiter)           

Ferdinand Dufek, Klavier, 1. Preis (Klasse Maria Lougiaki)     
Helena Ellmaier, Klavier, 1. Preis (Klasse Maria Lougiaki)
Elisabeth Reisinger, Klavier, 1. Preis mit Auszeichnung, 

(Klasse Maria Lougiaki)        
Darüber hinaus gab es noch einige Schüler, die im 

Jugendorchester muerz.Juniors mitgewirkt und einen 
1. Preis mit Auszeichnung erreicht haben. 

Unser Musikschulwettbewerb ist in dieser Form einzig-
artig in Österreich und soll für alle Teilnehmenden eine 

zusätzliche Motivation darstellen. Die Fachjury bestand aus 
insgesamt 11 externen Experten. 
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Wir laden Sie ein, Ihr Kind oder sich selber noch rechtzeitig vor dem 
Sommer für den Musikschulbesuch anzumelden. Gerne bieten wir 
nach Terminvereinbarung auch kostenlose Schnupperstunden an. Sie 

erreichen uns unter 03852/2555-791, musikschule@muerzzuschlag.gv.at oder 
www.jbms.at. Speziell die Schnuppertermine für das „Elementare Musizieren“ 
(Eltern-Kind-Musizieren, Musikal. Früherziehung aber auch Tanz) sind am 25. 
und 26. Juni 2025. Abschließend bedanken wir uns bei der Marktgemeinde Neu-
berg und Herrn Bgm. Peter Tautscher sehr herzlich für die Unterstützung des Mu-
sikschulbesuches der Schüler aus Neuberg.                                  Dir. Mag. Michael Koller

Die Mürzsteger Stockschützen 
blicken auf eine erfolgreiche 
Wintersaison 2024/25 zurück. 

Im Jänner fand in Kapfenberg die Lan-
desmeisterschaft der Herren statt. Die 
Schützen Manfred und Gerhard Gru-
ber, Seiser Andreas, Köberl Matthias 
und Schuhmann Raphael erreichten 
den ausgezeichneten 3. Platz (Bronze-
medaille). Leider verpassten wir den 
Aufstieg zur Bundesliga um einen Platz. 
Unsere 2. Mannschaft mit den Schützen 
Jan Gruber, Andre Grafeneder, Gernot 
und Christoph Schöggl erreichte bei 
der Unterligameisterschaft in Zeltweg 
den guten 9. Platz. Mit diesem Platz 
konnte der erhoffte Steher in der Liga 
erreicht werden. Bei zahlreichen Tur-
nieren konnten wieder viele Stockerl-
plätze erzielt werden.

Stockschützen NFÖ Mürzsteg

Vereine & Verbände...

Die Stockschützen des NFÖ-Mürzsteg 
wünschen Allen einen schönen Urlaub.

Stock Heil!

Am 15. Februar fanden in Stanz im Mürztal die Be-
zirksmeisterschaften im Steirischen Eisstocksport 
statt. Für den Ortsverband Mürzsteg nahm die 

Mannschaft mit den Kameraden Franz Klopf, Max Reisin-
ger, Kevin Kargl, Thomas Schuhmann, Raphael Schuhmann 
sowie Markus Schuhmann teil. Nach sportlichen und fairen 
Auseinandersetzungen auf dem Eis konnte sich die Mann-
schaft unter Moar Franz Klopf gegen die restlichen Teilneh-
mer der Ortsverbände Mürzzuschlag den Bezirksvizemeis-
tertitel sichern. Bezirksmeister wurde die Mannschaft aus 
Stanz im Mürtal. Durch diesen Erfolg qualifizierte sich der 
Ortsverband Mürzsteg für die Landesmeisterschaften 2026. 

Derzeit finden die Sommer-Landesmeisterschaftsspiele sowie der Mürztal-
cup statt. Das Mürztalcup Finale wird am 5. Juli in Mürzsteg ausgetragen. 
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr gibt es Training für Jung und Alt. 

                                                                                                                   Gerhard Gruber

Österreichischer Kameradschatsbund, Ortsgruppe Mürzsteg

Ich möchte mich auch recht herzlich bei unseren treuen Mitgliedern, sowie bei meinem gesamten Vorstandsmitgliedern für 
die Aufrechterhaltung unseres Ortsverbandes bedanken.                                                                                       Obmann Max Reisinger

Vorankündigung!
Schlusskonzert am 12. Juni 2025 um 

18.00 Uhr im VAZ Kapellen!

Wir wünschen unseren Schüler/innen 
eine erfolgreiche Zeit mit ihren Inst-

rumenten und allen unseren Freunden 
und Förderern eine wunderbare Zeit 

mit viel Musik!
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Trotz des immer launischer wer-
denden Winterwetters konnten 
wir heuer wieder alle Veranstal-

tungen planmäßig durchführen. Beim 
Vereinseisschießen konnten wir seit 
längerer Zeit wieder einmal den Sieg 
erringen.

Mit drei Teams starteten wir am 
15. Dezember 2024 beim Be-
zirksentscheid Eisschießen 

in Langenwang. Wir hatten viel Spaß 
und konnten uns die Plätze 5, 11 und 
12 sichern. Am 25. Jänner haben wir 
mit einer Mannschaft am Gemeindepo-
kal-Eisschießen in Neuberg teilgenom-
men.  Da an diesem Tag der Spaß bei

Eisschützenklub "Schneerose" Kapellen

Beim Eisschießen gegen unse-
re Freunde aus Ganz, Neuberg 
und der Ziegenburg konnten 

wir jeweils als Sieger vom Eis gehen. 
Ein großes Dankeschön an alle mit-
wirkenden bei diesen tollen, geselligen 
Veranstaltungen. Bei der am 21. März 
abgehalteten Jahreshauptversammlung 
im Vereinsheim wurde der derzeitige 
Vereinsvorstand einstimmig für die 
nächsten 4 Jahre wiedergewählt. 
Obmann: Gerhard Ulm
Obmann Stv.: Andreas Hofbauer
Kassier: Siegfried Schöggl
Kassier Stv.: Herbert Heger
Schriftführer: Herbert Schöggl
Schriftführer Stv.: Martin Fladenhofer

Für unsere alljährliche Altenakti-
on, wo wir Jahr für Jahr die älte-
re Generation unserer Gemein-

de beschenken, haben wir dieses Mal 
selbst Seifen hergestellt. Diese haben 
wir gemeinsam am 08. Dezember 2024 
in Altenberg, Kapellen und Neuberg 
verteilt.

Bereits seit Anfang April läuft unser sehr beliebter Duo-Bewerb, welcher heu-
er mit 12 Paarungen wieder sehr gut besetzt ist. Ebenfalls im Laufen ist der 
Mürztalcup, wo unser Verein wieder mit 2 Mannschaften vertreten ist. Für 

diese Cupspiele, sowie die anstehenden Meisterschaftsspiele wurden vom Verein 
4 nagelneue Stock-Körper angeschafft. Ein herzliches Dankeschön an den ASKÖ 
Steiermark für die finanzielle Unterstützung.                                      Herbert Schöggl

Ergebnis:
  1. Platz ESK Schneerose
  2. Oberkrainerfreunde Mausloch
  3. Landjugend AKN-2
  4. Tennisclub Kapellen
  5. Oldtimerclub Rax-Schneealpe
  6. Saunaverein Altenberg-Kapellen
  7. Perchtenverein KGT-Herren
  8. Feuerwehr Kapellen Herren
  9. Trachtenmusikverein Kapellen
  10. ESK Schneerose-Damen
  11. SK-Stojen
  12. Feuerwehr Kapellen Damen
  13. Perchtenverein KGT-Damen
  14. Landjugend AKN-1

Einen schönen Sommer, erholsamen 
Urlaub und den Kindern 

erlebnisreiche Ferien wünscht ihr 
ESK Schneerose Kapellen

Achtung wichtiger Termin!
 Bierkistenturnier 

am 21. Juni 2025 um 14.00 Uhr auf 
der Stocksportanlage Kapellen.

Landjugend Altenberg-Kapellen-Neuberg

uns im Vordergrund stand konnten wir 
nur den 11. Platz belegen.
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Am 14. Februar durften wir das 
Dreiländer-Eisschießen ge-
gen die Landjugend Mürzzu-

schlag-Ganz und Krieglach in Kapellen 
veranstalten. Mit viel Ehrgeiz, Spaß 
(und Können) konnten wir den Sieg 
nach Hause holen!
Nur einen Tag später fand am 15. Feb-
ruar das alljährliche Eisschießen gegen 
die Bauern statt. Mit der Motivation 
vom Vortag, konnten wir uns auch bei 
diesem Eisschießen den Sieg holen. Es 
war ein sehr erfolgreiches und lustiges 
Wochenende für unsere Landjugend.

Auch dieses Jahr nahmen wir wieder an 
den Faschingsumzügen in Neuberg 
am 1. März und in Altenberg am 2. 

März teil. Als Fred Feuerstein Familie war es 
uns mit unserem Wagen sogar möglich den 
1. Platz beim Faschingsumzug in Neuberg zu 
erreichen. An drei Tagen im März fand heuer 
unser legendäres Theater statt. Bei der Premie-
re am Freitag wurden unsere Schauspieler mit 
einem großen Beifall für die vielen investier-
ten Stunden belohnt.             Lena Rosenmayer

Unser alljährlicher Skiausflug 
führte uns dieses Jahr nach 
Zauchensee. Gemeinsam fuh-

ren wir am 22. Februar mit dem Bus 
in aller Früh los und verbrachten bei 
perfektem Wetter einen wunderschö-
nen Tag auf den Pisten. Am Abend ha-
ben wir den Tag gemütlich ausklingen 
lassen und die Heimreise angetreten. 
Besonders hat es uns gefreut, dass auch 
Freunde unserer Landjugend bei unse-
rem Ausflug dabei waren. 

SPEISKAMMERL

Mehr als 70 verschiedene Produkte von über 35 LieferantInnen 
finden in unserem Speiskammerl Platz, ein kulinarischer Streif-

zug aus unserer gesamten Region und das rund um die Uhr. 
All unsere LieferantInnen wurden mit sehr viel Sorgfalt ausgewählt 
und alle Produkte werden mit viel Liebe und Begeisterung produziert, 
das schmeckt man auch in jedem einzelnen Produkt. Zusätzlich zu 
unseren Speiskammerln, 6x in unserer Region, bieten wir auch wun-
derschöne Schmankerlboxen an, die mit Köstlichkeiten aus unserer 
Region individuell, je nach persönlichen Vorlieben, befüllt werden. 
Eine herzhafte Geschenksidee! 
Unter 03852/4968-11 beraten wir Sie gerne!

Vorankündigung!
Am 24. August findet das traditionelle 

Maibaumumschneiden auf der 
Festwiese in Altenberg statt.

Am 18. Oktober findet der alljährliche 
Landjugend-Ball im 

Veranstaltungszentrum Mürzer 
Oberland in Kapellen statt.
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Freiwillige Feuerwehr Neuberg/Mürz

Weitere Ehrungen: BM Michael Taut-
scher und OLM Herbert Payer – 25 
Jahre Mitgliedschaft, AFA OMR Dr. 
Herbert Becvar – 40 Jahre Mitglied-
schaft, HFM Udo Rosenbichler – 50 
Jahre Mitgliedschaft und LM Johann 
Budik – 60 Jahre Mitgliedschaft.
Das Verdienstzeichen des LFV 3. Stufe 
wurde an HFM Florian Fritz und HFM 
Bernhard Schabelreiter und das Ver-
dienstzeichen des LFV 2. Stufe an HLM 
d.F. Johann Moser verliehen.

Kontrollinspektor Werner Ully von der 
Polizeiinspektion Neuberg an der Mürz 
erhielt die Medaille für verdienstvolle 
Zusammenarbeit in Bronze.
In den Grußworten bedankten sich die 
Ehrengäste für die freiwillige geleistete 
Arbeit und ganz besonders für den Ka-
tastropheneinsatz bei den zahlreichen 
Unwettereinsätzen im letzten Jahr.

Am 24. Jänner fand im Rüs-
thaus der Freiwilligen Feu-
erwehr Mürzzuschlag die 

Geburtstagsehrung der Feuerwehrse-
nioren statt. Herzlichen Glückwunsch 
an HFM Hermann Maier, HLM Ro-
land Rosenbichler, OBM d.V. Heribert 
Fluch und HBM Walter Russ! Bei bes-
ten Bedingungen verbrachten unsere 
Jugendlichen mit ihren Betreuern ei-
nen wunderbaren Tag am Kreischberg.

Vorankündigung!
Am 12. Juli 2025 findet das 

Feuerwehrfest 
mit Beginn um 11.00 Uhr beim 
Rüsthaus Neuberg/Mürz statt.

Am 28. Februar wurde die 144. Wehrversammlung der Freiw. Feuerwehr 
Neuberg/Mürz im Rüsthaus abgehalten, zu der ABI Karl Fritz zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen konnte. Nach seiner Ansprache ließ ABI Karl Fritz 

das abgelaufene Jahr in einer beeindruckenden Präsentation Revue passieren. 
Die Kameraden der FF Neuberg/Mürz leisteten 2024 bei 229 Einsätzen, Übun-
gen, Ausbildungen sowie sonstigen Tätigkeiten insgesamt 5.575 Stunden freiwil-
lig und unentgeltlich für die Bevölkerung. JFM Timo Hirschegger wurde zum 
FM angelobt, FM Dominique Köck zum OFM befördert. 14 Kameradinnen und 
Kameraden wurden für ihren Katastropheneinsatz mit der Katastrophenhilfeme-
daille in Bronze und 23 Kameradinnen und Kameraden mit der Katastrophenhil-
femedaille in Silber ausgezeichnet.                                                            Carmen Fritz

Am Faschingssamstag nah-
men wir am Nachmittag als 
„Schneewittchen und die 

Zwerge“ am Faschingsumzug teil. Am 
Abend erreichten „Pinocchio und seine 
Freunde“ beim Faschingsgschnas der 
Freiw. Feuerwehr Kapellen den 2. Platz 
bei der Maskenprämierung. Weiters 
besuchte unsere Feuerwehrjugend die 
Florianstation in Mürzzuschlag.
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Freiwillige Feuerwehr Kapellen

Zum Traditionstermin am 05. Jänner wurde die Jahreswehrversammlung 
der Feuerwehr Altenberg im Kultursaal durchgeführt. Als Ehrengäste durf-
te Kommandant Harald Schöggl den Bezirkskommandanten LFR Rudolf 

Schober, den Abschnittskommandanten ABI Karl Fritz, unseren Nachbarkom-
mandanten aus Kapellen HBI Franz Hainfellner und in Vertretung des Bürger-
meisters VzBgm. Ernst Nierer begrüßen. Im Tätigkeitsbericht und in den Berich-
ten der Sonderbeauftragten wurde ein eindrucksvoller Rückblick auf das Jahr 2024 
gegeben. Höhepunkt der Versammlung war neben zahlreichen Ehrungen die Auf-
nahme von 4 neuen Mitgliedern in die Feuerwehrjugend.

Auch ein Traditionstermin ist der Feuerwehrball im Rüsthaus der Feuer-
wehr Altenberg. Dieser findet immer am 1. Februarwochenende statt, die-
ser Termin fiel heuer genau auf den 1. Februar. Für gute Stimmung sorgte 

in gewohnter Manier das Trio „Steiragold“. Bei ausgelassener Stimmung feierten 
die zahlreichen Gäste bis in die Morgenstunden. Die Feuerwehr Altenberg bedankt 
sich bei allen Besuchern und Sponsoren, welche zum guten Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen haben.                                                                 Michael Gamsjäger

Am 15. November 2024 muss-
te die Feuerwehr Altenberg 
zur Bergung eines, auf einem 

ausgeschwemmten Feldweg, stecken-
gebliebenen Kleintransporters aus-
rücken. Das Fahrzeug konnte mit 
Unterstützung eines Traktors rasch 
geborgen werden. Insgesamt waren 13 
Feuerwehrkräfte eingesetzt. Eine wei-
tere Fahrzeugbergung war am 15. De-
zember 2024 erforderlich. Aufgrund 
winterlicher Fahrverhältnisse kam ein 
PKW am Hanslgrabnerweg von der 
Straße ab und blieb seitlich bei einem 
Baum hängen. Die 2 Insassen blieben 
zum Glück unverletzt. Bei der Bergung 
wurde die Feuerwehr Altenberg durch 
das WLF Mürzzuschlag unterstützt. 
An dieser Stelle ein großer Dank für 
die hervorragende Zusammenarbeit an 
die Feuerwehr Mürzzuschlag, das WLF 
(mit Kran) musste im Jahr 2024 bereits 
mehrmals nach Altenberg ausrücken. 
Insgesamt waren an diesem Einsatz 9 
Feuerwehrkräfte mit 3 Fahrzeugen ein-
gesetzt.

Am 21. November veranstaltete die Feuerwehr Ka-
pellen einen Jugendnachmittag. Alle Jugendlichen 
im Alter von 10 bis 14 Jahren waren dazu eingela-

den. Ziel war es den Jugendlichen die Arbeit bei der Feuer-
wehr näher zu bringen, sie dafür zu begeistern und somit 
zum Beitritt zur Feuerwehr zu bewegen. 4 Jugendliche, so-
wie 8 Mitglieder unserer Feuerwehr waren anwesend und 
verbrachten einen interessanten und lehrreichen Nachmit-
tag.
Der letzte Teil der Grundausbildung, das sogenannte GAB 
II-Modul fand am 07. Dezember in der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule in Lebring statt. Leonie Staudenbauer und 
Lisa Ulm nahmen erfolgreich daran teil und haben somit 
ihre Feuerwehr-Grundausbildung abgeschlossen.

Freiwillige Feuerwehr Altenberg

Wir bedanken uns in diesem Zusammenhang sehr herzlich 
bei der FF Mürzsteg für die Fahrten zur und von der Feuer-
wehrschule nach Hause.
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Der Wintersporttag der steiri-
schen Feuerwehren fand am 
25. Jänner am Kreischberg 

statt. 2 Mitglieder der Jugend und 3 
aktive Mitglieder nahmen daran teil. 
Beim Abschnittsfeuerwehrdameneis-
schießen, welches am 26. Jänner in 
Neuberg stattfand, erkämpften sich un-
sere Damen den 5. Platz. Das Bereichs-
feuerwehreisschießen fand heuer am 
09. Februar in der Stanz statt. Unsere 
Mannschaft erreichte den 15. Platz.

Am 19. Jänner fand im Veranstal-
tungszentrum Mürzer Ober-
land in Kapellen die Wehrver-

sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kapellen statt. 48 Mitglieder, sowie 
die Ehrengäste Bürgermeister Peter 
Tautscher, Kontrollinspektor Werner 
Ully, Bereichsfeuerwehrkommandant 
LFR Rudolf Schober, Abschnittsfeu-
erwehrkommandant ABI Karl Fritz, 
Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenberg HBI Harald Schöggl, 
Kommandant OBI Wolfgang Puch-
ner und Kommandant-Stellvertreter 
BI Manfred Pock von der Freiwilligen 
Feuerwehr Prein nahmen daran teil. 
Im Rahmen der Wehrversammlung 
wurden PFM Leonie Staudenbauer und 
PFM Lisa Ulm angelobt und zu FM be-
fördert. Außerdem wurden FM Lara 
Hurm, FM Jennifer Schrittwieser, FM 
Yvonne Schrittwieser und FM Katha-
rina Wendl zu OFM befördert. Nach 
Übernahme des Amtes des Jugendbe-
auftragten von OLM d.F. Stefan Leitner 
wurde OFM Sabrina Hainfellner zu LM 
d.F. befördert. OLM d.F. Stefan Leitner 
wurde zum OLM des Branddienstes 
befördert. Desweiteren wurde OLM Al-
exander Rosenmayer zum HLM beför-
dert. Die beim Landesfeuerwehrbewerb 
in Kalsdorf erkämpften Feuerwehrleis-
tungsabzeichen wurden verliehen. FM 
Leonie Staudenbauer und FM Lisa Ulm 
erhielten das Bronzene Feuerwehr-
leistungsabzeichen und OFM Hannes 
Brandecker und OFM Tobias Hainfell-
ner wurde das Silberne Feuerwehrleis-
tungsabzeichen verliehen. 

Unsere Kameradschaftsfeier fand am 15. Dezember im Gasthaus Moassa 
statt. 37 Mitglieder teilweise mit Partnern nahmen daran teil und ver-
brachten ein paar schöne, kameradschaftliche Stunden. Wir bedanken uns 

sehr herzlich bei der Familie Ulm für die gute und freundliche Bewirtung.
Beim Vereinseisschießen, welches am 18. Jänner stattfand, nahmen eine Herren- 
und eine Damenmannschaft unserer Feuerwehr teil. Die Herren erreichten den 8. 
und die Damen den 12. Platz.

Unser alljährliches Gschnasfest fand am 01. März statt und lockte wieder 
zahlreiche maskierte Besucher an, die bis in die frühen Morgenstunden 
bei uns im Rüsthaus feierten. Für die Unterhaltung in der Halle sorgten 

die „Alpenstones“. Wir bedanken uns sehr herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
fürs Kommen, sowie bei der Bevölkerung und den Gewerbebetrieben für die zahl-
reichen Spenden im Vorfeld unseres Gschnasfestes.

Ganz besonders freut es uns, dass 
wir auch 4 neue Jugendmitglie-
der in unseren Reihen begrü-

ßen durften. Jana Bliem, Hannah Bran-
decker, Saskia Hurm und Leon Paier 
sind im Jänner unserer Feuerwehr bei-
getreten.
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Ein herzliches DANKE sagen wir Herrn Alexander Heger für die großzügige 
Unterstützung der Feuerwehrjugend! Am Blahstein Trophy Bewerb am 4. 
Jänner in Krampen nahm auch eine Mannschaft der FF Krampen teil und 

errang den 5. Platz. Über tausend Jugendliche samt ihren Betreuer/innen sowie 
hunderte aktive Feuerwehrmitglieder nahmen am „Wintersporttag der steirischen 
Feuerwehren 2025“ am 25. Jänner am Kreischberg teil und fanden beste Bedin-
gungen vor. Mit vollem Eifer dabei war auch unsere Feuerwehrjugend mit 9 Teil-
nehmer/innen und 4 Betreuern.

Die März-Monatsübung mit dem Thema Atemschutz 
fand am 13. März statt. OFM Patric Schütz hielt ei-
nen Vortrag über das Verhalten im Einsatzfall beim 

Arbeiten mit schwerem Atemschutz, sowie die Verwendung 
der Außenüberwachungstafel. Anschließend wurde das 
rauchfrei-machen eines Gebäudes mittels Drucklüfter ge-
zeigt. Dafür wurde unsere hintere Garage verraucht. 22 Mit-
glieder nahmen an dieser Übung teil.                         Petra Ulm

Abschließend möchten wir Sie gerne informieren, dass 
die Freiwillige Feuerwehr Kapellen seit Februar zwei 
neue E-Mail-Adressen hat. Diese lauten: 

Kommandant HBI Franz Hainfellner: ff.kapellen@bfvmz.at
Kommandant-Stellvertreter OBI Robert Schrittwieser: 

kdtstv.kapellen@bfvmz.at
Unsere bisherige E-Mail-Adresse: 

kdo.006@bfvmz.steiermark.at ist nicht mehr aktiv.

Freiwillige Feuerwehr Krampen

Am 30. Dezember 2024 wurde zu 
einem Brandeinsatz (Zimmer-
brand) in Neuberg/Mürz, Lech-

nergraben gerufen. 14 Mann waren am 
Einsatz beteiligt, unsere Wehr stellte 
einen Atemschutztrupp. Kurz vor der 
Jahreshauptversammlung kam es zu 
einem Einsatz – Autobergung im Tirol 
auf Grund von Eis und Schneeglätte. 
Das Fahrzeug drohte in den Tirolbach 
zu stürzen. 11 Kamerad/innen rückten 
mit dem KLF-A und der LKW-A aus, 
konnten das Auto bergen und somit 
den Einsatz erfolgreich beenden.

Die Monatsübungen finden gro-
ßen Zuspruch. Die Teilnahme 
an diesen Übungen gibt unse-

ren Kamerad/innen Sicherheit und das 
notwendige Wissen und Können für 
Einsätze aller Art. Auf die Ausbildung 
wird großes Augenmerk gelegt. So wird 
das Angebot der verschiedensten Kurse 
in der Feuerwehr- und Zivilschutzschu-
le Steiermark in Lebring von unseren 
Kamerad/innen gerne angenommen. 

Beim Gemeindepokaleisstock-
schießen in Neuberg an der 
Mürz am 25. Jänner erreichte 

unserer Wehr mit Moar André Knaus 
den 4. Platz.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kapellen 
wünschen jetzt schon einen schönen Sommer!

Am 27. Jänner erhielt die FF Krampen wie jede Freiwillige Feuerwehr des 
Abschnittes 1 einen Defibrillator. Dieser wurde rechts neben dem Ein-
gangstor angebracht. Für die Finanzierung dieser Anschaffung bedanken 

wir uns sehr herzlich bei der Marktgemeinde Neuberg an der Mürz sowie den 
privaten Sponsoren! 
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Beim Abschnittsdamen-Eisstockschießen am 26. Jän-
ner, welches die Bergrettung Ortsstelle Neuberg aus-
richtete, erreichte unsere „Frauschaft“ mit Moarin 

Barbara Schöggl den sehr guten 2. Platz.
Beim internen Feuerwehreisstockschießen der FF Krampen 
"Damen gegen Herren" am 08. Februar beteiligten sich 17 
Kamerad/innen. Auf der bestens präparierten Eisbahn des 
Sport- und Freizeitvereines Krampen wurde eifrig und fair 
„gekämpft“ und so gingen die Damen als Siegerinnen die-
ses Eisstockschießens von der Eisbahn. Einen gemütlichen 
Ausklang fand diese Veranstaltung in der angenehm warmen 
Hütte bei bester Verpflegung.

Bei der 97. Jahreshauptversamm-
lung und Wahlversammlung am 
15. Februar im Gasthof Holzer 

Anna konnte Hauptbrandinspektor LR 
Mag. Hannes Amesbauer, BA 31 Kame-
rad/innen darunter 3 Mädchen und 9 
Buben der Jugend begrüßen. Sein be-
sonderer Gruß galt Bürgermeister Peter 
Tautscher, Landesfeuerwehrrat Rudolf 
Schober, Brandrat Johann Eder-Schüt-
zenhofer, Abschnittsbrandinspektor 
Karl Fritz und dem Pressebeauftragten 
des Feuerwehrbereiches Mürzzuschlag, 
Abschnittsbrandinspektor der Verwal-
tung Robert Pusterhofer. Der für 18.00 
Uhr geplante Beginn musste auf Grund 
eines Technischen Einsatzes – die Wehr 
wurde zu einer Autobergung im Tirol 
gerufen - um eine halbe Stunde ver-
schoben werden.
Amesbauer legte einen beeindrucken-
den Tätigkeitsbericht 2024 vor, der 181 
Tätigkeiten mit 906 Mann und 5.886 
Stunden aufwies. Sechs Brandeinsätze 
und sieben Technische Einsätze sowie 
zahlreiche Übungen, Bewerbe, diverse 
Kursbesuche in Lebring sowie weitere 
Tätigkeiten u.a. die Parkpflege für die 
Marktgemeinde Neuberg an der Mürz 
führte die Wehr durch. Herausfor-
dernd, so Amesbauer, war der Einsatz 
am 01.04.2024 – Waldbrand – hier be-
dankte er sich für die gute Zusammen-
arbeit auf allen Ebenen. Besonders stolz 
ist HBI Amesbauer auf die äußerst ak-
tive Feuerwehrjugend, die im Berichts-
jahr mit 34 Tätigkeiten beachtliche 
1.932 Stunden leistete. 
Die Berichte der Sonderbeauftragten 
rundete die harmonische Jahreshaupt-
versammlung ab. Anschließend führte 
HBI Hannes Amesbauer Angelobun-
gen und Beförderungen durch.

Angelobt und zum
 Feuerwehrmann befördert: 

Julian Knaus 
Beförderungen:

Feuerwehrmann Christoph Knaus zum 
Oberfeuerwehrmann 

Hauptlöschmeister der Verwaltung 
Siegfried Darnhofer zum Ehrenbrand-

meister der Verwaltung
Feuerwehrjugend:
Blau 1 Streifen rot:

Andreas Schneidhofer
Blau 2 Streifen rot:

Jessica Fülle, Lena Schneeweiss, 
Hannah Schnepf, Jason Payer, 

Dominik Wucher
Rot 1 Streifen:

Georg Schneidhofer
Rot 3 Streifen:

Jason Fülle, Jakob Polleres, 
Fabian Schneeweiss

Als neues Mitglied der 
Feuerwehrjugend wurde 

Nikolaus Eigner vorgestellt!

Nachdem HBI Hannes Ames-
bauer auf Grund seiner neuen 
politischen Tätigkeit als Stei-

ermärkischer Landesrat seine Funkti-
on bei der Feuerwehr zurücklegt und 
im Anschluss an die Wehrversamm-
lung die Wahlversammlung stattfindet, 
brachte er einen kurzen Rückblick auf 
seine 15-jährige Tätigkeit als Haupt-
brandinspektor der FF Krampen. 

So Begann seine Zeit als HBI 2010 in ei-
ner schwierigen Phase und wurde 2011 
neu durchgestartet. Die Wehr nahm an 
Bewerben teil, 2012 wurde der Nass-
leistungsbewerb in Krampen durchge-
führt, das Rüsthaus wurde um ein Büro 
(Container) erweitert, der LKW-A 
wurde angeschafft und alle Kameraden/
innen wurden mit der neuen Uniform 
in blau eingekleidet, eine neue Heizung 
wurde eingebaut sowie das Rüsthaus 
innen mit neuer Farbe versehen. Sehr 
stolz ist er auf die Feuerwehrjugend. 
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Der Singkreis Kapellen blickt zurück auf eine inten-
sive Probenarbeit ab September 2024. Mit Ausblick 
auf ein gemeinsames Adventkonzert von neun 

Chören des Chorverbandes im Mürztal, starteten wir be-
reits Ende September mit der Erarbeitung eines herausfor-
dernden Chorwerkes: „Veni Domine“ von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy. Mag. Heinrich Reisinger unterstützte uns 
dabei versiert am Klavier. Zu Beginn etwas skeptisch beäugt, 
hat sich dieses wunderschöne Werk während der Proben zu 
einem unserer Lieblingslieder entwickelt! Nach diesem ein-
prägsamen Chorkonzert in Mitterdorf, am 30. November, 
gestaltete der Singkreis den Gottesdienst zu Mariä Empfäng-
nis in der Pfarrkirche Mürzzuschlag. Unser Jahresabschluss 
war die Mitwirkung beim „Advent im Stift“ in Neuberg.

In der im Anschluss an die Wehrversammlung stattgefundenen Wahlversamm-
lung wurden OBI Jürgen Schneeweiss einstimmig zum Hauptbrandinspektor 
und OLM d. F. Christian Schnepf einstimmig zum Oberbrandinspektor ge-

wählt. Beide bedankten sich für das Vertrauen der Kameraden/innen sowie für 
das einstimmige Wahlergebnis und versicherten, unermüdlich für die Wehr tä-
tig zu sein! HBI Mag. Hannes Amesbauer, BA erhielt seinen neuen Dienstgrad: 
Hauptbrandinspektor außer Dienst. Außerdem wurde er mit dem „Steirischen 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber“ ausgezeichnet welches ihm von LFR Ru-
dolf Schober überreicht wurde.
In Anerkennung für besondere Verdienste auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens 
mit dem Verdienstzeichen 3. Stufe ausgezeichnet wurden: Brandmeister des Sani-
tätsdienstes Gerhard Schwarz, Hauptfeuerwehrmann Wilhelm Schneidhofer so-
wie Löschmeister des Fachdienstes André Knaus.

Singkreis Kapellen

dem nunmehrigen HBI a. D. Mag. Hannes Amesbauer für seine 15-jährige Tä-
tigkeit als HBI Dank und Anerkennung aus und wünschten ihm für seine neue 
Tätigkeit als Steirischer Landesrat alles Gute und viel Erfolg. Sie gratulierten den 
Angelobten, Beförderten und geehrten Kameraden sehr herzlich, bedankten sich 
bei den Mitgliedern der Wehr für ihre ehrenamtliche Tätigkeit und wünschten 
nach Einsätzen ein gesundes nach Hause kommen.   EBM d.V. Siegfried Darnhofer

Vorankündigung!
Liederabend 

am 26. Juni 2025 im Veranstaltungs-
zentrum Mürzer Oberland in Kapellen 

Wir würden uns auf zahlreiche 
Zuhörer freuen!

Der Ankauf eines neuen HLF 
wurde in die Wege geleitet und 
wird 2026 der FF Krampen zur 

Verfügung stehen. Somit ist die Wehr 
für die Zukunft gut gerüstet. Zum 
Schluss seiner Ausführungen bedankte 
er sich bei Bürgermeister Peter Taut-
scher, dem Bereichsfeuerwehrkom-
mando mit LFR Rudolf Schober, BR 
Johann Eder-Schützenhofer und ABI 
Karl FRITZ sowie seinen Kamerad/in-
nen für die sehr gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung während seiner Zeit 
als Kommandant. Seine Vorgänger ha-
ben gute Arbeit geleistet. Er betonte, 
dass er die Funktion als Hauptbrandin-
spektor mit großer Freude und Verant-
wortungsbewusstsein ausgeübt hat und 
wünschte der Wehr unter dem neuen 
Kommando alles Gute, vor allem un-
fallfreie Einsätze. 

Bei der anschließend durchzu-
führenden Neuwahl des Kom-
mandos ersuchte er die Kame-

raden/innen um vollste Unterstützung 
für Oberbrandinspektor Jürgen 
Schneeweiss für die Wahl zum Haupt-
brandinspektor und Oberlöschmeister 
des Fachdienstes Christian Schnepf für 
die Wahl zum Oberbrandinspektor.

Von seinen Kameraden/innen 
erhielt HBI a. D. Amesbauer 
als Dank für seine 15-jährige 

Tätigkeit als Kommandant einen vom 
Neuberger Altbürgermeister Franz 
Pollross geschnitzten Hl. St. Florian, 
dem Schutzpatron der Feuerwehren 
und eine Erinnerungsurkunde. Han-
nes bedankte sich sehr herzlich für das 
Erinnerungsgeschenk das schon einen 
Platz in seinem Grazer Büro gefunden hat. Die anwesenden Ehrengäste sprachen

Seit Jänner 2025 stecken die Sängerinnen in den Vorbereitungen für unseren 
diesjährigen Liederabend. Diesmal wird unser Motto „Lieblingslieder!“ sein. 
Als musikalische Begleitung freuen wir uns schon sehr auf die renommier-

te Trippl-Musi, sowie auf eine kleine „Combo“ (Philip Schnepf, Christoph Egger, 
Martin Ruschitzka).                                                                                  Veronika Egger
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Im feierlichen Rahmen wurden bei 
der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung zahlreiche MusikerIn-

nen für ihre langjährige Mitgliedschaft 
im Verein geehrt. Ihr Engagement und 
ihre Hingabe sind ein wertvoller Be-
standteil des Vereins und tragen maß-
geblich zum Erfolg und zur Tradition 
des Musikvereines bei.

Mit großem Bedauern mussten wir von 
einem besonders langjährigen Mitglied 
Abschied nehmen. Ewald Schlapfer, 
der viele Jahre als aktives Mitglied und 
zuletzt als unterstützendes Mitglied 
fungierte, ist leider von uns gegangen. 
Ewald hat mit seiner Leidenschaft einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen. 

Nach den weihnachtlichen Umrahmungen vom Ad-
ventmarkt durch unser Bläserquintett im Stift, star-
tete unser neues Musikjahr mit den Vorbereitun-

gen für unser alljährliches Frühlingskonzert. Nachdem mit 
„Helden und Legenden“ ein Motto festgelegt wurde, konn-
ten nach passender Stückauswahl die Probentätigkeiten im 
Jänner beginnen. Das Konzert fand heuer am 26. April im 
Veranstaltungszentrum in Kapellen statt und wurde von den 
Kabarettisten Sabine Rinnhofer, Eva-Maria Schütter und Pe-
tra Tautscher humorvoll umrahmt. Vor 13 Jahren haben wir 
begonnen unsere Konzerte unter ein bestimmtes Thema zu 
stellen. Von professionellen Tanzeinlagen über gesangliche 
Darbietungen bis hin zum Kabarett sind wir stehts bemüht, 
Abwechslung in unsere Konzerte zu bringen. So freuten wir 
uns auch heuer darauf, unser Programm vor dem Publikum 
zusammen mit der Kabarettgruppe darbieten zu können. 

Musikverein Edelweiß Mürzsteg

Auch dieses Jahr wird unser Musikernachwuchs beim mehrtägigen Musikcamp teilnehmen, welches durch die Johan-
nes Brahms Musikschule und den regionalen Musikvereinen unterstützt wird. Der Fokus dieser Veranstaltung liegt 
auf intensiver Beschäftigung mit Musik und Freude mit dem Musikinstrument. 

Verein Trachtenkapelle Neuberg/Mürz

Vorankündigung!
Der Musikverein Edelweiß Mürzsteg feiert 

heuer das 175-jährige Jubiläum!
Am 28. Juni 2025 dürfen wir daher ge-

meinsam mit mehreren Gastkapellen im 
Rahmen eines Musikerfestes dieses Ereig-
nis feiern. Wir laden alle herzlich ein, sich 
den Termin vorzumerken und gemeinsam 
mit uns auf eine lange Tradition und eine 
vielversprechende Zukunft anzustoßen.

Vorankündigung!
Am 24. Mai 2025 findet heuer wieder im VAZ Kapellen unser Frühjahrskon-
zert statt, welches nicht nur musikalische Höhepunkte bietet, sondern auch 
einen besonderen Anlass zum Feiern bereithält. In den letzten Monaten wur-
de der Verein komplett neu eingekleidet und unsere neue Tracht wurde mit 
viel Liebe zum Detail gestaltet. Diese wird erstmals bei dem Konzert zu sehen 
sein. Wir freuen uns auf Euer kommen.                                 Alexander Wieland

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und ihn für all seine 
Jahre der Unterstützung und Freundschaft danken.
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Das Jahr des TMV-Kapellen 
endete nach langer und an-
spruchsvoller Probenphase 

mit dem traditionellen Weihnachts-
konzert am 21. Dezember. Die Musike-
rinnen und Musiker unter der Leitung 
von Kapellmeisterin Melanie Schwa-
ighofer, konnten vor vollem Haus ein 
stimmungsvolles Konzert zum Besten 
geben. Auch die Beiträge der Johannes 
Brahms Musikschule sorgten wieder 
für strahlende Gesichter bei Jung und 
Alt. Ein herzliches Dankeschön ergeht 
wieder an Gernot Graff, der in bewähr-
ter Art und Weise durch den Abend 
führte. Weiters gratulieren wir allen ge-
ehrten Mitgliedern des TMV-Kapellen 
und freuen uns auf das nächste Weih-
nachtskonzert am 20. Dezember 2025. 

Nach einer kurzen Pause ging es am 11. Jänner weiter 
mit dem alljährlichen Musikerball im VAZ Mürzer 
Oberland. Zu Beginn begeisterte eine junge Trup-

pe mit der Eröffnungspolonaise. Die Choreografie von den 
Geschwistern Jasmin und Selina Paier zog das Publikum in 
ihren Bann und ließ auf eine rauschende Ballnacht hoffen. 
Durch diese begleitete das Ganzstein-Echo die Ballgeher mit 
kräftiger Unterstützung von den „Pipe Alley Badgers“ die 
eine fast einstündige musikalische Mitternachtseinlage in 
die Nacht zauberten. Bestens verpflegt durch das TMV-Kü-
chen Team und die zahlreichen Bars, verließen die letzten 
Besucher den Ball erst in den frühen Morgenstunden. Wir 
bedanken uns bei den vielen Besuchern, die uns wieder eine 
stilvolle Ballnacht bescherten.

Trachtenmusikverein Kapellen

Natürlich kommt der Spaß 
durch Aktivitäten wie Fußball, 
Tischtennis und Spiele bei die-

sem Seminar keineswegs zu kurz. 
Anfang März marschierten wir bei son-
nigem Wetter beim Faschingsumzug 
in Neuberg mit. Von Ferrero Rocher 
über Banane bis zu Tiger war bei un-
serem Verein alles dabei. Spaß wurde 
auch beim diesjährigen Blasmusikschi-
tag auf der Brunnalm in der Veitsch 
großgeschrieben. Einige unserer schi-
begeisterten Mitglieder stellten sich der 
Herausforderung und nahmen am Rie-
senslalom teil. Der Tag fand einen mu-
sikalischen Ausklang beim Anbradeln 
in der Gams.                  Katharina Knaus 

Am 24. Dezember stimmte unser Quintett beim Weihnachtsliederblasen die 
Einwohner von Altenberg und Kapellen wieder auf den Heiligen-Abend 
ein und gab das Friedenslicht an die Besucher weiter.
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Beim traditionellen Altenberger 
Faschingsumzug, der erstma-
lig am Faschingssonntag, den 

2. März stattfand, wirkten wir unter 
dem Motto „Der Regenbogen“ mit 
und konnten 16 Damen und den 
„Urheber“ unseres Clubs zum Mit-
machen animieren. Zusätzlich hat-
ten wir auch heuer wieder den Aus-
schank beim Hanslgrabnerweg, wo 
für das leibliche Wohl gesorgt wurde.

Ein toller Erfolg unserer Jungmu-
siker Anika und Jakob Schmid 
sowie Karin Schrittwieser soll-

te auch nicht unerwähnt bleiben. Sie 
konnten bei Prima La Musica in Graz 
die Fachjury überzeugen und den 1. 
Preis erspielen. Herzliche Gratulation 
vom gesamten TMV Kapellen für diese 
Leistung.                           Peter Leistentritt

Eine Woche später wagten sich 5 Herren des TMV auf gar nicht so dünnes 
Eis beim Vereinseisschießen in Kapellen. Etwas geschwächt von den voran-
gegangenen Strapazen durch den dichten Zeitplan des TMV-Kapellen, er-

reichten sie nach fulminantem Start leider knapp nicht das Stockerl und belegten 
den neunten Platz. Am Faschingssamstag wurde wieder der Fasching von Haus 
zu Haus getragen. Diesmal durften wir in Kapellen ein närrisches Treiben mu-
sikalischer Art darbieten. Mit lustigen und originellen Verkleidungen bestückt, 
erfreuten wir uns der grandiosen Gastfreundschaft der Kapellener Bevölkerung. 
Wir bedanken uns für die zahlreichen Geldspenden und die angebotenen Speisen 
und Getränke.

Unser alljährlicher Kinderfa-
sching fand am 28. Februar 
im Altenbergerhof statt. Wir 

durften auch heuer wieder mehr als 30 
Kinder in verschiedensten Kostümen 
bei dieser Veranstaltung begrüßen und 
so wurde es ein bunter und lustiger 
Nachmittag. Bedanken möchten wir 
uns sehr herzlich bei der Marktgemein-
de Neuberg für die Kostenübernahme 
der Kinderjause sowie bei Herrn Ro-
senmayer Andre für das Sponsern der 
Faschingskrapfen. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Kindern und El-
tern für den Besuch. 

Schiahagl Wander- und Freizeitclub Altenberg

Der TMV-Kapellen wünscht der Bevölkerung von Neuberg einen schönen Start 
in den Frühling und freut sich auf ein Wiedersehen musikalischer Art. 

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Erich und Maria Gruber für die Be-
nützung des WC und danke auch an alle die geholfen haben und bei der Gaude 
mitmachten. Danke auch an das Faschingskomitee, denn ohne euch gäbe es den 
Altenberger Faschingsumzug nicht.                                                             Gerda Schwaiger
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Neuer Ortsplan für alle Ortsteile der 
Marktgemeinde Neuberg an der Mürz

Obwohl anlässlich der Touris-
musstrukturreform zahlreiche 
Werbematerialien und Infor-

mationsbroschüren vom neuen Tou-
rismusverband Hochsteiermark pro-
duziert werden, mussten wir dennoch 
immer wieder feststellen, dass ein klas-
sischer Ortsplan nachgefragt wurde.
Im Rahmen eines Kleinprojektes konn-
te der Naturpark vor einigen Monaten 
für so ein Projekt die erforderliche Fi-
nanzierung bewerkstelligen und daher 
ist ab sofort ein Ortsplan für sämtliche 
Ortsteile der Marktgemeinde Neuberg 
an der Mürz inklusive der wichtigsten 
Gemeindeinformationen kostenlos er-
hältlich. Zusätzlich werden auch noch 
wichtige touristische Informationen 
und die Naturjuwele unseres Natur-
parks in diesem neuen Plan präsentiert.

Naturpark Mürzer Oberland und Mari-
azeller Land erweitern gemeinsam das 
hochsteirische Rad- und Mountainbi-
keangebot 

Sowohl das Mariazeller Land als 
auch der Naturpark Mürzer Ober-
land verfügen, nicht zuletzt auf 

Grund der guten Zusammenarbeit mit 
den Grundstücksbesitzern, über ein 
umfangreiches und gut ausgebautes 
Mountainbikewegenetz. Zusätzlich ist 
ein ausgezeichnetes  Radwegeangebot 
in den beiden hochsteirischen Teilre-
gionen mit dem Traisentalradweg und 
dem Mürztalradweg vorhanden. Nun 
werden, zur Freude aller Pedalritter, die 
Mountainbikestrecken des Mariazeller 
Landes und des Naturparks Mürzer 
Oberland im Bereich Frein bzw. Mürz-
steg über die Dürrieglalm, die Schöne-
ben und die Mooshuben miteinander 
verbunden.  
Die Hochsteiermark hat dieses bedeu-
tende Projekt aktiv vorangetrieben, da 
das erweiterte Radwegnetz eine zent-
rale Rolle für die touristische Entwick-
lung der Region spielt.  Ein wesentlicher 
Beitrag zur Umsetzung ist die Finanzie-
rung der Wegeentgelte durch die Stadt 
Mariazell und die Marktgemeinde

Naturpark Mürzer Oberland

Naturmuseum startet innovatives Betreiberkonzept mit KI ab Saison 2025

Die letzten großen Bauarbeiten sind bereits beendet und derzeit werden 
noch ein paar Kleinigkeiten im völlig neu gestalteten Naturmuseum Neu-
berg erledigt. Die österreichweit einzigartige naturkundliche Sammlung 

von Herbert Schliefsteiner wird dann als interaktive und moderne Ausstellung ein 
touristisches Herzstück im Naturpark Mürzer Oberland darstellen.
Nun ist, mit tatkräftiger Unterstützung der LAG Mariazellerland - Mürztal, die 
offizielle Genehmigung für ein Betreiberkonzept im Naturparkbüro eingetroffen. 
In den nächsten drei Jahren stehen nun dem Naturparkverein als Ausstellungsbe-
treiber knapp 85.000,00 mit einer Förderquote von 80% als Naturschutzprojekt 
zur Verfügung, um das Naturmuseum unter dem Arbeitstitel "nature4future" als 
innovative Natur- Kultur- und Bildungseinrichtung in der Region zu etablieren.
Gemeinsam mit den beiden kleineren Museen im Naturpark, dem Holzknecht-
museum Mürztsteg und dem Bergbaumuseum in Altenberg an der Rax, aber auch 
gemeinsam mit den Ausstellungen im einzigartigen Wintersportmuseum Mürz-
zuschlag oder dem Südbahnmuseum am UNESCO Weltkulturerbe Semmering-
bahn präsentiert sich das obere Mürztal in Zukunft als wichtige Ausflugsregion in 
der Steiermark.

Neuberg an der Mürz, die gemeinsam knapp 50.000 Euro jährlich in das Moun-
tainbike-Angebot investieren. Die Erlebnisregion Hochsteiermark unterstützt die-
se Aktion durch entsprechende Marketingaktivitäten, aber auch durch Mithilfe bei 
der Neubeschilderung der Mountainbikestrecke nach den aktuellen Vorgaben des 
Landes Steiermark, die im modernen Contwise Infra-System umgesetzt wird. Die 
Beschilderungskosten werden im Rahmen eines vom Land Steiermark geförderten 
Projekts finanziell unterstützt. Die Eröffnung der Strecke, welche sich ausschließ-
lich auf bereits genehmigten und offiziell befahrbaren Wegeabschnitten befindet 
und so auch zu einer Besucherlenkung beträgt, ist für den Sommer geplant. 

Als angenehmer Nebeneffekt ergibt sich übrigens nun eine Möglichkeit, vom Trai-
sentalradweg über die neue Route, welche durchgehend auf breiten Forststraßen 
verläuft, abseits des Straßenverkehrs den Mürztalradweg und umgekehrt zu errei-
chen. In weiterer Folge ist dann auch, bei Bruck an der Mur, der Anschluss zum 
Murradweg bis Graz und sogar bis Slowenien möglich. In nördlicher Richtung ver-
bindet der Traisentalradweg den Naturpark Mürzer Oberland und das Mariazeller 
Land mit dem Großraum Sankt Pölten, der Wachau und dem beliebten Donaurad-
weg. Gerade für den aktuellen Gravelbike - Trend, aber auch für E - Bikes ergibt 
sich so ein neues einzigartiges Radangebot im Osten Österreichs.
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Informationsaustausch der Naturparke 
Steiermark mit Naturschutz - Landesrat 
Hannes Amesbauer

Im Rahmen eines Treffens Anfang 
Mai mit Naturschutz - Landesrat 
Hannes Amesbauer in Graz konn-

ten diesem einige aktuelle Projekte der 
sieben steirischen Naturparke präsen-
tiert werden. Naturparke - Steiermark 
Obmann Matthias Rode mit seinem 
Geschäftsführer Bernhard Stejskal so-
wie der Geschäftsführer des Naturparks 
Mürzer Oberland, Andreas Steininger, 
erläuterten das umfangreiche Pro-
gramm und die zahlreichen Tätigkeiten 
der Naturparke für die Bereiche Natur-
schutz, Erholung, Bildung und Regio-
nalentwicklung in der Steiermark. 

Mein Fleckerl Natur: Vortrag über Biotopverbund im Festsaal des Stiftes Neuberg

Am 25. Februar strömten Naturfreund:innen und Gartenliebhaber:innen in 
den Festsaal Neuberg, um dem Vortrag "Mein Fleckerl Natur" zu lauschen. 
Die Biologin Melanie Gröbl entführte die Zuhörer:innen in die faszinie-

rende Welt der heimischen Flora und Fauna und zeigte auf, wie jede:r Einzelne 
einen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten kann.

Was ist ein Biotopverbund?
Der Biotopverbund ist ein Netz-
werk aus verschiedenen Lebens-
räumen, die miteinander verbun-
den sind. Er ermöglicht es Tieren 
und Pflanzen sich auszubreiten, 
Nahrung zu finden und sich fort-
zupflanzen. Die Vortragende 
betonte die Wichtigkeit solcher 
Verbundsysteme, um die negati-
ven Auswirkungen der Bodenver-
siegelung, des Klimawandels und 
der Intensivlandwirtschaft abzu-
mildern.

Praktische Tipps für den Garten!
Neben theoretischem Wissen gab die Exper-
tin den Zuhörern auch viele praktische Tipps 
mit auf den Weg. So wurden beispielsweise 
Möglichkeiten aufgezeigt, wie man den ei-
genen Garten naturnah gestalten kann. Zum 
Abschluss bekam jede:r Besucher:in eine Sa-
menmischung für die eigene Blühfläche zu-
hause und ein gratis Exemplar der Broschüre 
„Mein Fleckerl Natur“, in der alle genannten 
Tipps übersichtlich zusammengefasst sind. 
Die Broschüre kann auch im Büro des Na-
turparks jederzeit abgeholt werden.

Vorankündigung!

Das NaturErlebnisMuseum öffnet seine Pforten!

Im Mai 2025 öffnet das neu gestaltete NaturErlebnisMuseum „nature4future“ 
seine Pforten für kleine und große Besucher*innen. Wir präsentieren nicht 
nur die Biodiversität der sieben steirischen Naturparke, sondern auch eine 
eindrucksvolle Ausstellung zu aktuellen Umwelt- und Klimathemen, in der 
die Vielfalt der Natur auf interaktive Weise vermittelt wird. Die österreichweit 
einzigartige Sammlung von Herbert Prof. Schliefsteiner ist in die Ausstellung 
integriert und in einem eigenen Schaudepot zu bewundern. Die Ausstellung 
ist modern und frech, anstatt klassischer Museumsgestaltung erwarten euch 
Spannung, Aktion und tollkühner Wortwitz, an dem der Lyriker Ernst Jandl 
seine Freude hätte.

staubig museum war gestern!
NaturErlebnisMuseum – N.E.U.

echt arg.
rotzfrech.
frech & lit.

mit Rufzeichen!

12. Mai 2025: offizielle Eröffnung des neugestalteten Naturmuseums 
Neuberg unter dem Titel „nature4future“ gemeinsam mit 

Naturschutz Landesrat Hannes Amesbauer.

Er betonte auch, dass die Aktivitäten der Naturpark - Partnerbetriebe und die 
Einrichtung der Naturpark - Spezialitäten als kulinarische Aushängeschilder der 
Naturparkregionen wichtige Faktoren für den nachhaltigen Tourismus sind. Das 
Treffen endete mit dem Übereinkommen, solche Zusammenkünfte in unregelmä-
ßigen Abständen zum Informationsaustausch zu wiederholen. 
                                                                                                      Mag. Andreas Steininger

Daneben waren auch die aktuellen Ma-
nagementpläne der Naturparke sowie 
der Biotopverbund Steiermark und das 
Projekt "regionale Gehölzvermehrung" 
Gesprächsinhalte des Treffens im Gra-
zer Landhaus. Landesrat Amesbauer 
zeigte sich sehr interessiert und betonte 
die Wichtigkeit der Naturparke als Na-
turschutzeinrichtung. 

4future
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Am 27. September 2025 wollen wir mit euch gemeinsam unser „100 Jah-
re Bergrettung Neuberg“ Jubiläum feiern. Markiert euch diesen Termin 
schon mal dick in euren Kalendern. Die Feier im Veranstaltungszentrum 

Kapellen soll nämlich auch eine Möglichkeit sein, uns bei EUCH zu bedanken. Für 
all die Unterstützung, das Verständnis und den Respekt, die wir als Rettungsorga-
nisation von euch in den letzten 100 Jahren bekommen haben. Neben Ehrungen, 
Jubilaren und einem Rückblick über 100 Jahre Bergrettungsaktivitäten in Neu-
berg, versorgen wir euch natürlich mit Schmankerln aus der Region und Geträn-
ken zu erschwinglichen Preisen. Bei guter Live-Musik darf getanzt, gelacht und 
geplaudert werden. Lasst uns den 27. September als Anlass nehmen, gemeinsam 
als Neubergerinnen und Neuberger ein großes Fest zu feiern.

Portrait Walter Höller

Wir gratulieren unserer Ber-
grettungslegende Walter 
Höller nachträglich zu sei-

nem 88. Geburtstag. Sein Jubiläum „60 
Jahre aktiver Bergretter“ in der Orts-
stelle Neuberg durften wir bereits 2018 
mit ihm feiern.

Die ersten alpinen Erfahrungen mit 
seinen Kameraden erlebte er bereits 
im Alter von 20 Jahren. Am 15. Au-
gust 1958 wurde auf der Schneealpe am 
Windberg das heutige Edelstahlkreuz 
offiziell eingeweiht. Beim damaligen 
Transport des 450kg schweren Kreuzes, 
als es noch keine Zufahrtsstraße gab, 
war Walter aktiv dabei. 

Zuerst wurde das Kreuz mit Pferden 
und Schubkarren bis zur Hochfläche 
transportiert. Anschließend wurde es 
per Hand von den Bergrettern auf den 
Gipfel getragen. Im September 1958 
trat Walter der Bergrettung Neuberg of-
fiziell bei und er war auch Mitglied des 
Alpenvereins. Sein erster 4000er war 
das 4160 Meter hohe Breithorn in der 
Schweiz. Seine Leidenschaft zu den gro-
ßen Bergen teilte er mit Posch Klement 
und Ochse Viktor, mit denen er noch 
viele weitere 4000er in den Westalpen 
bestieg. Noch mit 70 Jahren erklomm 
Walter das 4027 Meter hohe Allalin-
horn in den Walliser Alpen.

100 Jahre Bergrettung Neuberg/Mürz

Lieber Walter, danke für dein 
jahrzehntelanges Engagement im 
Bergrettungsdienst der Gemeinde 

Neuberg!

Gilbert Grabner & Andreas Dombrowski
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Wir bedanken uns bei den Förderern, 
Sponsoren und Freunden und 

wünschen unfallfreie Touren sowie viel 
Gesundheit für das folgenden 

Bergjahr!

Im Jahr 2024 wurden die 36 aktiven Kameraden (davon 3 in Ausbildung) be-
reits 30 mal alarmiert. Vom Felseinsatz, Einsätze im Skitourengelände und As-
sistenzeinsätze war alles dabei und von den wichtigsten Ereignissen wollen wir 

kurz berichten.   

Von 27. Jänner bis 28. Jänner 2024 war die Bergrettung Mürzzuschlag inklusive 
Rettungshubschrauber im Dauereinsatz

Am 27. Jänner 2024 am frühen Nachmittag verlor ein/e Rodelfahrer/in bei 
der Abfahrt von der Siebenbrunnerwiese Richtung Preiner Gschaid die 
Kontrolle über das Sportgerät und krachte in einen Baum. Die Person ver-

letzte sich schwer. Aufgrund widriger Windverhältnisse konnte der Notarzthub-
schrauber den Einsatzort nicht erreichen, weshalb ein Bergrettungsnotarzt sowie 
ein Notarzt vom Roten Kreuz Bruck-Mürzzuschlag die Versorgung durchgeführt 
haben. Anschließend wurde die Person mittels Akia auf das Preier Gscheid trans-
portiert.
Am darauffolgenden Sonntagvormittag stürzte eine Person im Bereich „Grub-
bichl“ auf der Schneealm aufgrund der eisigen Verhältnisse rund 200 Meter ab 
und blieb verletzt liegen. Unterstützt auch von der Bergrettung Neuberg konnte 
der angeforderte Notarzthubschrauber Christophorus 17 die Person sowie die Be-
gleitperson mittels Tau aus dem Gelände bergen.

Am späteren Nachmittag wurden wir von der Landeswarnzentrale verständigt, 
dass ein Bergsteigerpaar im Bereich Rax nicht mehr weiterkomme, aber telefo-
nisch noch zur nächsten Hütte gelotst wurde, wo der Polizeihubschrauber Libelle 
die Bergung durchführte. Während der Bergung erreichte uns ein weiterer Notruf 
von zwei Bergsteigern im Winterraum vom Karl-Ludwig-Haus. Die Abstiegsroute 
ist über weite Strecken überwiegend Blankeis, und das trauten sie sich nicht mehr 
eigenständig zu. Im letzten Licht konnte die bereits anwesende Libelle Steiermark 
auch diese Bergsteiger noch sicher ins Tal bringen. 

Bergrettung Mürzzuschlag

Ein Weitwandernder wollte quer über den Alpenbogen bis nach Nizza kommen, doch schon auf der Rax kam es beim 
Abstieg von der Heukuppe über den nicht versicherten Fuchslochsteig zu einem Absturz. Der Mann zog sich Verlet-
zungen im Bereich der Extremitäten zu und setzte einen Notruf ab. Die Bergrettung Mürzzuschlag stieg im dichten 

Nebel mit planmäßigem Bergematerial zum Einsatzort auf und führte die medizinische Erstversorgung durch. Mit einer 
Spezialtrage und dem Dyneema System wurde der Mann über mehrere hundert Meter über steiles Fels- und Schrofengelän-
de abgeseilt. Unter der Hochnebelgrenze konnte der Patient vom Notarzthubschrauber übernommen und anschließend ins 
Krankenhaus geflogen werden.                                                                                                                                        Gerhard Haiden

Während unserer geplanten 
Liftbergeübung am Stuhleck 
wurden wir zu einem Ein-

satz gerufen. 3 Personen unternahmen 
eine Bergtour auf die Rax. Um 14:15 
Uhr kam die Gruppe beim Karl-Lud-
wig-Haus an, jedoch verschlechterte 
sich das Wetter zunehmend. Im auf-
kommenden Nebel wählten sie eine 
falsche Abzweigung, welche in schrof-
fes und abschüssiges Gelände mündete. 
Um 16:00 Uhr setzten Sie einen Notruf 
ab.  Ein Polizeihubschrauber, ein Alpin-
polizist und 17 Kamerad/innen unse-
rer Ortsstelle gelangten zu den bereits 
unterkühlten und stark geschwächten 
Personen. Der Voraustrupp führte die 
Erstversorgung durch und danach stieg 
die ganze Gruppe gemeinsam ab. Alle 
geborgenen Personen waren zwar un-
terkühlt, blieben jedoch unverletzt.
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Zum Jahresausklang folgte die Ge-
burtstagsfeier von OSM Christi-
an Sauer zum 30sten Geburtstag 

und die Teilnahme mit unserem sehr 
gut besuchtem Stand beim Weihnachts-
markt "Advent im Stift Neuberg", wo 
wir Wildleberkassemmerl und Christ-
bäume verkauften! Ein ganz besonde-
ren Dank gilt SR Ernst Schruf, den wir 
Ende 2023 anlässlich seines Geburts-

Wir blicken mit Freude auf das Jahr 2024 zurück und starten motiviert 
in das Jahr 2025. Diesbezüglich möchten wir uns bei allen Helfern, 
Gönnern, Sportbegeisterten, Vereinen und der Gemeinde Neuberg 

vielmals für die Unterstützung bedanken! Ein ganz besonderes Highlight war mit 
Sicherheit unser alljährliches ER & SIE schießen, das wie immer unter dem Motto 
„von der gsöcht´n Sau is beste Stück, fia´s Paarl mit´n meist´n Glück“ abgehal-
ten wurde! Mit großem Stolz konnten wir insgesamt 235 Schützen und Schützin-
nen begrüßen, wovon 21 Kinder unter 12 Jahren in einer eigenen Wertung da-
bei waren. Außerordentlichen Dank möchten wir bei Familie Fladenhofer Sepp 
und Grete in Unterstützung vom Pichi´s Hofladen aussprechen, die in liebevoller 
Handarbeit unsere Preisetische mit herrlichen Oster-Schmankerln bis aufs biegen 
befüllt haben. Wir Gratulieren nochmals den Gewinnern von 2024!

Privilegierte Schützengesellschaft Neuberg/Mürz

 Paarwertung:
 1. Nico Bichelmaier & Julia Bauer
 2. Christian Steiner & Manuela Stumpf
 3. Hubert Stieninger & Marina Brunner

 Tiefschuss:
 1. Daniel Pfister
 2. Günter Reisinger
 3. Gabi Baumer

 Kid's:
 1. Jan Bauer
 2. Anna-Lena Pfister
 3. Anika Schütter

Weiters durften wir beim Marktfest in Neuberg 
wieder zahlreiche Gäste mit Wild-Bratwürstl und 
Wildragout verwöhnen und das Sportschießen 

mit unseren mobilen Luftgewehrlaserstand näher bringen. 
Gleich am nächsten Tag stand der Jagakirtag in unserem 
Vereinslokal mit musikalischer Begleitung der Bauernkapel-
le Neuberg und einem Zielschießen im Kleinkaliber auf 50m 
am Programm. 
Bei den Bezirksmeisterschaften im Kleinkaliber auf 50m 
des Österreichischen Kameradschaftsbundes das in unserer 
Schießstätte ausgetragen wurde, erreichten einige unserer 
Schützen sehr gute Platzierungen. (kurzer Auszug aus den 
unterschiedlichen Bewerben)

 
 Mannschaft:
 3. Rang Neuberg 1 Christian Sauer, Manfred Schweiger, Helmut Steiner und Ernst Schruf
 6. Rang Neuberg 2 Thomas Bauer, Peter Hinterleitner, Karl Oberwallner und Hubert Sauer
 Allgemeine Klasse Herren: 5. Rang Christian Sauer, 9. Rang Peter Hinterleitner
 Allgemeine Klasse Damen: 4. Rang Renate Hirschegger
 Einzelwertung Senioren: 5. Rang Karl Oberwallner, 7. Rang Ernst Schruf, 9. Rang Helmut Steiner, 10. Rang Manfred Schweiger
 Sportklasse: 1. Rang Thomas Bauer, 2. Rang Christian Sauer, 4. Rang Helmut Steiner, 6. Rang Karl Oberwallner
 Gästeklasse: 1. Rang Waltraud Darnhofer, 2. Rang Hubert Moser, 3. Rang Kurt Darnhofer, 4. Rang Julia Bauer, 
                       5. Rang Michaela Bauer, 6. Rang Jan Bauer

tagesges sowie SR Josef Fladenhofer, für 50 Jahre Mitgliedschaft und außerordent-
liche Verdienste den Schützenpokal überreichen durften!                       Thomas Bauer

Wir wünschen ein erfolgreiches und 
sportliches Jahr!
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Die aktuellen Neuigkeiten unseres Vereinsgeschehens sowie die Termine für die Sommermeisterschaft können 
immer im Schaukasten vor dem Tennisclub-Vereinsheim nachgelesen werden.                                                    

Jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr in der Sommersaison besteht zudem die Möglichkeit für freies 
Spielen und zusammenkommen, wir würden uns über euren Besuch freuen!

Generationenwechsel im Vorstand: Bei der letzten 
Jahreshauptversammlung im März wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Mit einem gelungenen Mix aus er-

fahrenen Mitgliedern und jungen Engagierten setzen wir auf 
Kontinuität und frischen Wind zugleich. Zunächst möchten 
wir uns herzlich bei unserem bisherigen Vorstand bedanken, 
der mit großem Engagement, viel Herzblut und ehrenamtli-
chem Einsatz den Verein über viele Jahre geprägt hat. 

Unter der Leitung von Obmann Peter Pernhofer und Ob-
mann Stellvertreter Reinhard Tesch wurden zahlreiche Pro-
jekte umgesetzt und die Vereinsarbeit stetig weiterentwickelt.  
Mit den Neuwahlen haben wir eine neue Generation in die 
Vereinsleitung geholt. Thomas Pernhofer übernimmt nun 
gemeinsam mit seinem Stellvertreter Sebastian Schöggl die 
Verantwortung für unseren Verein. Unser Ziel ist es, die be-
währten Strukturen zu erhalten und gleichzeitig frische Ideen 
einzubringen. Der Generationenwechsel zeigt - Unser Verein 
lebt vom Miteinander. Wir freuen uns auf eine spannende 
Zukunft und laden alle herzlich ein, Teil unseres Vereins zu 
werden – sei es als aktives Mitglied oder als Unterstützer!  
                                                                        Christian Pernhofer

Nach der Sommersaison 2024 ist 
vor der Wintersaison 2024/25 
- diese war heuer besonders 

erfolgreich. Wie auch im Vorjahr hol-
ten sich unsere Herren der Klasse +55 
auch heuer wieder den Meistertitel in 
der Landesliga A. Auch unsere Herren 
der Klasse +60 holten sich den Landes-
liga A Meistertitel.  In der Allgemeinen 
Herren Klasse konnten wir in der Lan-
desliga B den 2. Platz erreichen. Zusätz-
lich konnten wir noch mit vier weiteren 
Mannschaften bei den Wintermeister-
schaften in Kapfenberg teilnehmen.

Zum Vormerken!
Unser Frühschoppen findet am 20. Juli 2025 statt!

Eine perfekte Gelegenheit, den neuen Vorstand 
kennenzulernen und gemeinsam ein paar gemütliche 

Stunden zu verbringen. 
Für Speis, Trank und gute Stimmung ist bestens gesorgt!

Tennisclub Kapellen

Dass unser Verein nicht nur im Tennis sehr gute Erfolge verzeichnen kann, 
konnte man bei unserem letzten Preisschnapsen der Vereine sehen. Die 
Mannschaft „Tennisclub Kapellen 1“ konnte sich Dank der besseren Quo-

te, vor der Mannschaft „Polizeiinspektion Neuberg“ setzen. Den dritten Platz be-
legte die Mannschaft „Tennislcub Kapellen 2“. 

Wir möchten uns herzlich für die Teilnahme aller Vereine bedanken und freuen 
uns bereits auf das Preisschnapsen im kommenden Herbst. Weiters durfte heuer 
im Jänner der Tennisclub Kapellen eine Moarschaft beim Vereinseisschießen in 
Kapellen stellen. Am Ende des Tages belegten wir den 4. Platz. 

Der Tennisclub Kapellen wünscht einen sportlichen Sommer!
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Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Kapellen

Der Seniorenbund Kapellen ist schon lange Zeit im Bezirk Bruck/Mürzzu-
schlag  für seine sportlichen Erfolge sowohl bei den Damen, als auch bei 
den Herren bekannt. So erreichte die Mannschaft aus Kapellen bei den 

diesjährigen Bezirksmeisterschaften im Eisschießen in Stanz den ausgezeichneten 
4. Rang. Trainiert wird jede Woche donnerstags ab 14.00 Uhr auf der Eisbahn in 
Kapellen – hierzu ist jeder, ob Mitglied oder Nichtmitglied, herzlich willkommen. 
Weitere sportliche Betätigungen können beim Seniorenbund Kapellen auch beim 
Kegeln oder bei den monatlichen Wanderungen gefunden werden. Im Anschluss 
an die jeweilige Veranstaltung findet immer ein gemütliches Beisammensein statt.

Nachruf 
OSR Viktor Haunold – 

Gründungsobmann der OG Kapellen

In stiller Trauer nahmen wir am 20. 
Jänner 2025 Abschied von unserem, 
sehr geschätzten, Ehrenobmann 

OSR Viktor Haunold. Seine Überzeu-
gung, dass der Seniorenbund das Le-
ben und die Gemeinschaft bereichert, 
führte im Jahre 2000 zur Gründung der 
Ortsgruppe Kapellen. Durch seinen un-
ermüdlichen Einsatz traten auch immer 
mehr Senioren aus den umliegenden 
Gemeinden bei. Durch ihn erlebten un-
sere Mitglieder unzählige Kulturveran-
staltungen, Tages- bzw. Mehrtagesfahr-
ten, Wanderungen, Vorträge, sportliche 
Aktivitäten usw. Im August 2017 legte 
OSR Viktor Haunold, seine Tätigkei-
ten als Obmann und Kulturreferent 
aus gesundheitlichen Gründen nieder. 
Bei der Jahreshauptversammlung am 
4. Dezember 2017 wurde OSR Viktor 
Haunold zum Ehrenobmann der Orts-
gruppe ernannt und erhielt für sein un-
ermüdliches Engagement die Goldene 
Ehrennadel der Landesorganisation. Er 
war ein wunderbarer Mensch, der seine 
Mitmenschen verstand und ihre Sorgen 
ernst nahm. Er hatte stets ein offenes 
Ohr und war bereit, sich den Meinun-
gen und Anliegen der Menschen in sei-
nem Umfeld zu stellen. Im Namen der 
Ortsgruppe Kapellen, danken wir dem 
Verstorbenen für sein außergewöhnli-
ches Lebenswerk. 
Lieber Viktor, wir werden Dir immer 

ein ehrendes Andenken bewahren!

Im März 2025 konnte der Seniorenbund Kapellen eine Betriebsbesichtigung im 
PTH-Werk Holzer in Neuberg durchführen. Auf Einladung von Herrn Jakob 
Holzer fand für mehr als 30 Personen eine Werksbesichtigung statt. Der Chef 

des Unternehmens führte persönlich durch das Werksgelände in Neuberg. Die 
Produkte des Steirischen Technologieführers werden zu 95% in Neuberg produ-
ziert und zu über 80% weltweit exportiert. Unter der Leitung von Jakob Holzer 
wurde das Unternehmen für zahlreiche Innovations- und Forschungspreise im 
Bereich des „Mechanical Engineering" vorgeschlagen und zeigt seine Kompetenz 
am Weltmarkt mit der ständigen Weiterentwicklung der Steinbrecher-Technik. 
Dazu gehören als wichtigste Produkte Steinbrecher, Grader, Rüttelplatten und 
Universalfräsen für Stein und Forst im Anbau an Traktoren, Bagger und andere 
Geräteträger. Im Werk sind immerhin mehr als 20 MitarbeiterInnen beschäfigt.

Desweiteren wird im Mai ein Tagesausflug nach Mörbisch mit einer 
Schiffrundfahrt am Neusiedler See mit einem „Mulatsag“ und einer Pfer-
dewagenrundfahrt veranstaltet. Im September wird eine 4-Tagereise nach 

Schladming mit Auffahrt auf den Dachstein, Besuch von Salzburg – Hangar 7 – 
Steirischer Bodensee – und vieles mehr unternommen. Anmeldungen hierzu un-
ter Tel.Nr. 0676/9017400.                                                                            Robert Schrittwieser

Im März fand auch wieder das tra-
ditionelle Preisschnapsen unter der 
Leitung von Obmann Heinz Bit-

esser in Neuberg im GH Borkenkäfer 
statt. Scheifinger Rudolf siegte dabei 
vor Hermann Moser und Silke Christ. 
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Im Treff gab es auch einen Vortrag über Demenz, wo 33 Personen teilnahmen. Unsere Ausflüge beginnen im Mai mit der 
Muttertags-Fahrt nach St. Aegyd. Im Juni werden wir das Schloss Hof im Marchfeld besichtigen. Auch heuer werden wir 
im Juni wieder unsere Jubilare ab dem 70. Lebensjahr, welche einen "runden" oder "halbrunden" Geburtstag feiern wer-

den, ins Treff einladen. Des weiteren werden wir das Huab'n Theater in der Brandluckn mit dem Stück "Jedermann" erleben. 
Der traditionelle Radausflug findet im Juli statt. Unter anderem gibt es auch wieder eine Fahrt zur einzigartigen Seebühne 
Mörbisch sowie einen Ausflug im August zu den Lippizanern nach Piber. Die Urlaubswoche im September führt uns heuer in 
den Bayrischen Wald. Zu all diesen Terminen möchten wir herzlich einladen und freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme!            

 Doris Ackerl

Am 19. Februar hielt unsere Ortsgruppe die Jahres-
hauptversammlung, mit Neuwahlen im Vereinsheim 
Treff ab. Es besuchte uns auch, der Einladung folgend 

unser Landesvorsitzender Klaus Stanzer. Er übernahm auch 
den Vorsitz und brachte den Wahlvorschlag ein.
Vorsitzender: Stefan Teveli
Vorsitzender-Stv.: Gerlinde Lengauer
Kassier: Johann Lendl
Kassier-Stv.: Robert Tauchner
Schriftführer: Doris Ackerl
Schriftführer-Stv.: Waltraud Seiser
Kassaprüfer: Dieter Backhaus, Josef Koiser, Gabriele Stangl
Die Wahl wurde einstimmig angenommen.

Die Herrenmannschaft des Sportklub Stojen ist mittlerweile in die Saison 
der 1. Klasse Mur/Mürz B gestartet. Der Spielbetrieb in der Steinfeld Hob-
byliga wurde vorerst ausgesetzt – ein herzliches Dankeschön an die Orga-

nisatoren für ihr Engagement in den vergangenen Jahren. Die Vorbereitung auf die 
neue Spielzeit verlief erfolgreich und das Team absolvierte mehrere Testspiele, un-
ter anderem auf dem Kunstrasenplatz in Krieglach. Besonders erfreulich war der 
Doppelpack unseres Winterneuzugangs Dominik Hauer, der in einem der Test-
spiele entscheidend zum Sieg beitrug. Mittlerweile sind die ersten Meisterschafts-
spiele gespielt, darunter auch das Heimspiel gegen den aktuellen Tabellenführer 
SV Oberaich am 19. April. Nun richtet sich der Blick auf die kommenden Partien, 
und das Team freut sich weiterhin über die tatkräftige Unterstützung der Fans.

Pensionistenverband - Ortsgruppe Neuberg/Mürz

Auch unsere Nachwuchsmann-
schaften der U10 und U13 star-
ten nach einer erfolgreichen 

Herbstsaison wieder durch. In den 
Wintermonaten konnte unter anderem 
die U10 einen starken 2. Platz beim 
Turnier in der Stanz erreichen – ein 
toller Erfolg, der ohne das Engagement 
der Trainer und die Unterstützung der 
Eltern nicht möglich gewesen wäre. Die 
ersten Heimspiele wurden bereits am 
12. April absolviert, und die Vorfreude 
auf spannende Begegnungen ist groß. 
Unsere jungen Talente freuen sich auf 
viele Fans, die sie anfeuern und unter-
stützen!

Sportklub Stojen

Während der Wintermona-
te wurde es sportlich etwas 
ruhiger, doch der Verein 

blieb dennoch aktiv. Zwei Mannschaf-
ten nahmen am Vereinsschnapsen des 
Tennisclub Kapellen teil und auch beim 
Vereinseisschießen des Eisschützen-
klub Schneerose war der SK Stojen mit 
einer Mannschaft vertreten. 
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Beim Vereinseisschießen in Kapellen am 18. Jänner 
konnte die Mannschaft des Oldtimerclubs den 5. Rang 
erreichen. Leider konnte, wie schon im Vorjahr, das 

Altenberger Ortsteileisschießen durch einen Warmwetter-
einbruch nicht stattfinden. 

Am 21. März fand im Gasthof 
Borkenkäfer unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. 

Obmann Daniel Schrittwieser konnte 
zahlreiche Mitglieder begrüßen. Die 
Berichte aller Sektionsleiter gaben ei-
nen umfassenden Einblick in das ver-
gangene Vereinsjahr. Heuer standen 
auch Neuwahlen auf dem Programm. 
Nach zwölf Jahren engagierter Tätig-
keit verabschiedeten sich Manuel Dully 
und Stefan Leitner aus dem Vorstand 
– ein herzliches Dankeschön für eure 
wertvolle Arbeit! Auch Rosi Schrittwie-
ser legte ihre Funktion als Jugendlei-
terin zurück – vielen Dank für deinen 
Einsatz. Neu im Vorstand dürfen wir 
Jamie Schrittwieser als Kassier-Stellver-
treter und Jakob Pablo Garcia Ruiz als 
Schriftführer-Stellvertreter begrüßen. 

Der neu gewählte Vorstand unter der Führung von 
Obmann Andre Rosenmayer durfte zur jährlichen 
Weihnachtsfeier am 07. Dezember im Altenberger-

hof einladen. Diese wurde wie immer sehr gut besucht. Mit 
einem Fotorückblick ließ man das Jahr Revue passieren.
Am 30. Dezember fand, erstmals vom Oldtimerclub veran-
staltet, ein Bauernsilvester rund um das Vereinsheim statt. 
Die Veranstaltung wurde sehr gut besucht, sodass die selbst-
gemachten Speisen bald ausverkauft waren. Unser Club plant 
auch heuer das „Event“ zu wiederholen.

Ankündigungen & Termine 

Ein besonderes Highlight im 
Sommer wird die Beach Mania 
am 26. Juli 2025, die wieder ein 

spannendes Sport- und Unterhaltungs-
event verspricht. Weitere Informatio-
nen zu Spielterminen und Veranstal-
tungen gibt es wie gewohnt auf unseren 
Social-Media-Kanälen. Die neue Saison 
verspricht mitreißende Spiele, und wir 
hoffen auf eine starke Unterstützung 
von unseren Fans – sei es bei den Heim-
spielen oder auswärts. Gemeinsam ge-
hen wir mit voller Energie in die neue 
Saison!                         Daniel Schrittwieser

Oldtimerclub Rax-Schneealpe

Vorankündigung!
Das 20. Oldtimertreffen 
findet am 29. Juni 2025 

auf der Festwiese in 
Altenberg statt!

Die Leitung der Jugend übernehmen 
künftig Helga Moser und Denise Paier. 
Wir wünschen allen viel Erfolg in ihren 
neuen Aufgaben!

Das Stockschießen gegen den ATC Bachforelle wurde am 15. Februar auf 
Asphalt ausgetragen. Das „Blattlschießen“ wurde vom Oldtimerclub ge-
wonnen, das „Wanderbrett“ ging somit an unseren Club. Wir hoffen, dass 

das Schießen im nächsten Winter auf Eis ausgetragen werden kann. Der Oldti-
merclub Rax-Schneealpe wird auch heuer wieder zahlreiche Ausfahrten wie z.B. 
eine Mehrtagesausfahrt nach Kärnten auf den Turner See, unternehmen. Weitere 
Veranstaltungen werden wieder ein Asphaltturnier, Teilnahme am Marktfest in 
Neuberg, Bauernsilvester, u.v.m. sein.                                             Thomas Feldbaumer

Vereine & Verbände...
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Erfolgreiche Saison für 
Jakob Stieninger

Jakob entschied sich nach der Mittel-
schule Neuberg das Skigymnasium 
Saalfelden, Sparte Spezialspringer, 

zu besuchen und konnte in seiner ers-
ten Saison im Leistungszentrum erste 
Erfolge feiern. Neben drei Siegen beim 
Steirischen Landescup konnte sich Ja-
kob bei den Österreichischen Meister-
schaften in Seefeld (Tirol) die Bronze-
medaille sichern und am Tag darauf mit 
dem Team Steiermark 1 den Österrei-
chischen Meister holen.

Beim Austria Cup Finale in der 
Erzbergarena belegte er den 2. 
Platz und konnte sich am dar-

auffolgenden Tag beim letzten Springen 
dann den heiß ersehnten Sieg holen, 
welcher ihm in der Endabrechnung 
(2,8,10,3,2,1) noch den Gesamtrang AC 
brachte.

Auch bei den OPA Spielen in Velenje 
(Slowenien) zeigte er mit dem 4. Platz 
als bester Österreicher sowie dem 2. 
Platz mit dem Team Österreich schon 
International auf.

Die Marktgemeinde Neuberg/Mürz 
gratuliert Jakob herzlichst zu den tollen 
Erfolgen und wünscht weiterhin alles 

Gute und viel Freude beim 
Skispringen!

Sportliche Erfolge im Skisprung

Juniorenweltmeistermedailie in Gold 
für Lukas Haagen

Die heurige Wintersaison begann für den ESV 
Athlet Lukas Haagen mit einem 1. Platz auf inter-
nationaler Ebene beim Alpencup in Seefeld. Der 

nächste Sieg in Frankreich folgte und weitere Podestplätze 
auf nationale und internationaler Ebene. Damit legte Lu-
kas die Basis für die Teilnahme bei den Juniorenweltmeis-
terschaften in Lake Placid in den USA. 

Fünf Athleten aus Österreich wurden zu dem Event in den Bundesstaat New 
York entsandt. Dort wurden anschließed nach einer internen Ausscheidung 
vier Athleten an den Start geschickt. Die vier Burschen konnten ihr Können 

unter Beweis stellen und holten für Österreich vor Slowenien und Norwegen die 
Goldmedaille. Dies ist nach der Silbermedaille bei der Jugendolympiade in Südko-
rea im Vorjahr ein weiteres Großereignis mit Medaillen für den 18jährigen! Auch
im Einzelbewerb waren alle vier Athleten aus Österreich unter den Top 12 platziert

Der Neuberger startete in dieser Saison 
bei Alpencups, FIS Cups mit Podest-
plätzen sowie auf der Continentalcupe-
bene, wo er auch punkten konnte. 

Die Marktgemeinde Neuberg/Mürz 
gratuliert herzlichst zu dieser hervor-

ragenden Saison und wünscht alles 
Gute für die weitere Laufbahn!
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Fun-Sports-Tri-Team

Vereine & Verbände...
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Die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung wird Ende Oktober erscheinen...

  Redaktionsschluss: Montag, 15. September 2025
  Beiträge bitte an: barbara.brandecker@neuberg-muerz.gv.at

  Fotos sollen in hoher Auflösung mindestens 300 dpi beigefügt sein!

In den Augen des neugeborenen Kindes 
spiegelt sich das Wunder des Lebens!

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeindeamt Neuberg an der Mürz
Fotos: Fotoarchiv Marktgemeinde Neuberg an der Mürz, diverse Vereine und Organisationen, Kindergärten, Volks- und Mittelschule, 
Vizebgm. Ernst Nierer, Polizei sowie Naturpark "Mürzer Oberland"
Design und Layout: VB Barbara Brandecker
Print: Druckerei Tösch, 8650 Kindberg

...herzlichst zur Geburt

… ihres Sohnes

Moritz
der Familie Birgit Kracmar und Michael Kaiser 

recht herzlich

… ihrer Tochter

Lea
der Familie Katharina Knaus und Markus Schöggl

recht herzlich

… ihrer Tochter 

Lilly Marie
der Familie Anna Maria Erlbeck und Michael Ulm 

recht herzlich

Wir gratulieren...

… ihrer Tochter 

Anika
der Familie Sandra und Christian Ulm recht herzlich

 ********

 ********
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...zum Geburtstag

Franz Prasch - 80 Jahre Aloisia Krobath - 90 Jahre
Helena Heger - 90 Jahre

Zum 80. Geburtstag...
Otto Schuhmann
Helga Scheibz
Rudolf Berger
Günter Wienauer
Isabella Pertl

Karl Oberwallner - 80 Jahre

Zum 85. Geburtstag...
Helmut Breinhalter
Maria Huber
Dr. Erika Löffler
Erika Ulm
Helga Tribsch
Karl Schrittwieser

Gertrude Kütschan - 90. Geburtstag 
Anna Krumböck - 90. Geburtstag
Richard Paier - 90. Geburtstag
Karl Hofer - 90. Geburtstag 
Johanna Hainfellner- 91. Geburtstag
Maria Reisinger - 91. Geburtstag
Lucia Kartusch - 92. Geburtstag
Hermine Knaus - 94. Geburtstag

Wir gratulieren...

Wir bedauern das Ableben von Es tut weh, sich an Momente zu erinnern, 
die es nie wieder geben wird.Frau Hildegard Tautscher, Neuberg/Mürz

Frau Helena Heger, Kapellen
Frau Maria Zöhrer, Kapellen
Herrn Josef Wielander, Neuberg/Mürz
Herrn Gerhard Rosenmayer, Altenberg/Rax
Frau Ernestine Schöggl, Mürzsteg
Frau Elisabeth Payer, Neuberg/Mürz
Herrn Ewald Schlapfer, Mürzsteg
Herrn Franz Paier, Kapellen
Frau Rosa Rosenmayer, Kapellen
Frau Hildegard Fuhrmann, Neuberg/Mürz

Frau Ernestine Raith, Kapellen
Herrn DI Friedrich Hafner, Neuberg/Mürz
Herrn Rudolf Schwaiger, Wien/Altenberg/Rax
Herrn Viktor Haunold, Kapellen
Herrn Gerhard Sindlhofer, Kapellen
Herrn Alfred Rosenmayer, Altenberg/Rax

Paula Hoch
Elisabeth Posch 
Helga Fritz
Josefine Gruber

...zur Hochzeit

...der Familie 
Lisa Tazreiter & Michael Holzer

Herzlichen Glückwunsch
13. September 2024

...der Familie 
Brigitte Frank & Martin Wienauer

Herzlichen Glückwunsch
07. März 2025 

(kein Bild)

 ********

Ulrike Paier - 80 Jahre


